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Halle Mittwoch

Halle und Amgegend
Halle 3 Febr

Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung wurde zur r eines zweiten Ausganges

a

Jn geſtriger
us dem Stadtverordneten Sitzungsſaale 1000 M bewilligtSodann wurde der Hausbaltplan für das Gymnaſium auf

1891/92 in Einnahme und Ausgabe mit 110,250 M und mit
einem Kämmerei Zuſchuß von 42,000 ſowie der der höheren
Mädchenſchule nach den Abänderungen der Finanzkommiſſign
mit 54,685 M und mit einem Kämmereizuſchuß von 12,950 M
feſtgeſtellt Ferner wurde die Errichtung einer Sekretärſtelle bei
der ſtädtiſchen Sparkaſſe beſchloſſen und ſchließlich die ander
weite Regulirung der Beamtenbeſoldungen nach dem
Magiſtratsantrage mit den Abänderungen der Finanzkommiſſionund die Mehrtoſten in Höhe von 15,317 19 M bewilligt

Der Ober Präſident v PommerEſche zu Magdeburg
iſt für die Dauer ſeiner dortigen Amtsverwaltung zum Staats
kommiſſarius für die Landſchaft der Provinz Sachſen ernannt

Gerichtsverhandlungen

Halle 3 Febr Jn geſtriger Sihung der 3 Straftam her des a Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt

Wegen vorſätzlicher Brandſtiftung an eklagt war der
Tö jährige Arbeiter Ernſt Hoske aus Paſſendorf Wegen der
Jugend des Angeklagten kam die Sache nicht vor das Schwur
gericht Zwei Fälle bezeichneten Verbrechens wurden dem An
geklagten zur Laſt gelegt nämlich am 15 Juni v J in Paſſen
dorf eine zum dortigen Rittergute gehörige Scheune und am
6 Juli daſelbſt einen der Halleſchen Konſolidirten Pfännerſchaft

ehörigen Kohlenſchuppen vorſätzlich in Brand geſetzt zu habenLingetlagter war bezüglich der Strafthaten geſtändig doch äußerte

er ſich nicht über den Beweggrund zu denſelben Jm erſten Falle
iſt größerer Schaden nicht entſtanden im zweiten beziffert er ſich
auf 4000 5000 M Es handelt ſich darum feſtzuſtellen ob der
Angeklagte etwa als unzurechnungsfähig im Sinne des S 51 Str

B zu betrachten worüber das Gutachten des kgl Kreis
phyſikus Dr Fielitz beſagte daß nur eine minderwerthige ver
minderte Zurechnungsfähigkeit beim Angeklagten anzunehmen
nicht aber völlige Unzurechnungsfähigkeit des Strafbaren ſeiner
andlungsweiſe ſei er ſich vollkommen bewußt geweſen Schlechte
Erziehung liege bei ihm vor in der Schule habe er wenig ge
lernt ſei aber ſonſt ganz geſcheidt Schon als achtjähriger Knabe
habe er einmal bei Hausgenoſſen ſeiner Eltern in einem Stalle
Feuer angezündet anſcheinend ſei der Beweggrund zu den Brandſiftungen auf einen Hang zurückzuführen einmal ein tüchtiges
Feuer brennen zu ſehen Der Strafantrag lautete auf 2 Jahre
das Urtheil auf 1 Jahr Gefängniß Der Braumeiſter frühere
Brauereibeſitzer Franz Haniſch und der Brauereidirektor Her
mann v Otto aus Döllnitz ſtanden unter der Anklage der wiſſent
lich falſchen Anſchuldigung in 2 Fällen letzterer außerdem noch
wegen verleumderiſcher Beleidigung Das erſtere Vergehen
ſollte in zwei Eingaben der Angeklagten enthalten ſein und zwar
in einer unterm 15 Juni v J an die hieſ kaiſerl Ober Poſt
direktion ſowie in einer unterm 30 Juni an die hieſ Staats
anwaltſchaft gerichteten Anzeige in der der Poſtagent
Strauchenbruch in Döllnitz der vorſetzlichen Verletzung des
Briefgeheimniſſes beſchuldigt worden Jene Eingaben hat v Otto
im Auftrage des Haniſch geſchrieben als letzterer noch Beſitzer
der betr Brauerei war Die Angeklagten wollten über ihre Be
hauptungen in fraglichen Anzeigen den Beweis der Wahrheit
erbringen es ergab ſich jedoch aus den Angaben der er
ſteren beiden daß Strauchenbruch die bezügl Briefe nicht
heimlich ſondern mit Erlaubniß des Haniſch geöffnet als
er bei dieſem die Korreſpondenz zu beſorgen gehabt Nach
Zurücknahme der Erlaubniß zum Oeffnen der Geſchäftsbriefe
des Haniſch habe Strauchenbruch dies unterlaſſen Etwas ab
weichend von dieſen Bekundungen ſtand die Ausſage des Keller
meiſters Duphorn der von angeblichem Brieföffnen Strauchen
bruchs aus Geſprächen des Hrn Haniſch mit Zeugen Moſelba
und aus Aeußerungen des letzteren etwas entknommen wona
jenes Oeffnen unberechtigt geſchehen wäre als Strauchenbru
ſchon nicht mehr Geſchäftsführer bei Haniſch geweſen ſei Na
der umfaſſenden Beweisaufnahme meinte die kgl Staatsanwalt
ſchaft daß die Sache durch den Widerſpruch der Ausſagen Dup
horns und Moſelbachs allerdings etwas unklar erſcheine
erwieſen ſei jedoch daß Haniſch die Oeffnung der Briefe
zu fraglicher Zeit dem Strauchenbruch ſtillſchweigend geſtattet
habe Zeuge Moſelbach könne als ſehr wahrheitsgemäß
bezüglich ſeiner Ausſagen erachtet werden wonach anzu
nehmen daß die Angeklagten etwas böswillig erfunden um
Strauchenbruch vom Amte und in Unterſuchung zu bringen
Gegen Haniſch würden 3 Monate und 1 Woche gegen v Htto
der noch der verleumderiſchen Beleidigung in 2 Fällen ſchuldig
3 Monate und 2 Wochen Gefängniß zu beantragen ſein Das
Gericht erkannte beide Angeklagten der wiſſentlich falſchen An
ſchuldigung nichtſchuldig dagegen v Otto zwar nicht der
verkeumderiſchen Beleidigung wohl aber der Beleidigung nach
s 186 des Str G B ſchuldig und zwar in 2 Fällen wofür
auf 100 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß erkannt wurde
Sehr verdächtig wären die Angeklagten allerdings bezüglich der
falſchen Anſchuldigung befunden aber die Möglichkeit liege vor
daß ſie den Briefträger Moſelbach falſch verſtanden und danach
nicht wiſſentlich eine falſche Beſchuldigung erhoben hätten
Der frühere Kaſſenbote einer hieſigen Aktiengeſellſchaft Karl
Lippert 30 Jahre alt hatte ſich auf die Anklage der Urkunden
fälſchung der Unterſchlagung und des Diebſtahls zu verantworten
Die Sache lag ziemlich bedenklich für den Angeklagten da ſchwere
Urkundenfälſchung in Frage kam wie auch die große Zahl der
Fälle 48 ſolcher Fälſchungen und 48 damit zuſammenhängender
Unterſchlagungen Diebſtahl dagegen nur ein Fall Jn allem
war der Angeklagte geſtändig Die unterſchlagene Summe be
ziffert ſich auf 704,25 wovon nach Entdeckung der Sache
145 nach anderer Angabe 189,80 M der geſchädigten Ge
Kllſchaft zurückerſtattet ſind Erſchwerend kam noch hinzu daß
der Angeklagte ſogar am Tage ſeiner Entlaſſung noch drei
Fälſchungen nebſt Unterſchlagungen begangen hatte Angeb
lich habe er aus Noth gehandelt um drängende Gläu
biger zu befriedigen Die Staatsanwaltſchaft beantragte
2 Jahre Gefängniß und 3 Jahre Ehrverluſt wogegen der
Gerichtshof mildernde Umſtände nicht bewilligte in Anbetracht des
großen Vertrauensbruchs und der Vorſtrafe des Angeklagten
wegen ähnlicher Delikte weshalb die Strafe auf 1 Jahr 6 Mo
nate Zuchthaus und 5 Jahre Ehryerluſt feſtgeſetzt wurde
Drei Diebe die es auf werthvolles Kupfergeſchirr abgeſehen er
ſchienen in den Perſonen dreier ſchon vorbeſtrafter jugendlichen
Angeklagten von hier bezw Giebichenſtein Das Urtheil lautete
auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß gegen einen auf je 6 Monate gegen
die beiden anderen Angeklagten Dann kamen nochmals drei An S
Ealagte die Arbeiter Friedrich Eduard Schenk Friedrich Otto
Shriſtian und Eduard Hermann Bruder ſämmtlich hier wohn
S und vorbeſtraft insbeſondere wegen Diebſtahls 27 24 u 31

ahre alt Die Anklage lautete auf Unterſchlagung Diebſtahl und
Hehlerei gegen Bruder außerdem auf Kuppelei Am 24 Okt
v J hatte Schenk eine ihm vom Kaufmann Bernſtein zur Be
ſorgung nach dem Güterbahnhofe übergebene Kiſte mit Kleidungs
tücken 370 M werth nicht dorthin gebracht ſondern dieſelbe in
er Wohnung ſeiner Schweſter geöffnet 2 Ueberzieher und 3 Kin

deranzüge herausgenommen und die Kiſte dann am Waſſerthurme
in der Magdeburgerſtraße niedergeſetzt Einen der Ueberzieher
hat Chriſtian Schenks Stiefbruder erhalten einen andern Ueber e an S M den Kaiſer gerichtet bis durch

1 Beilage zu Nr 29 der SaaleZeitung
der Hehlerei bei jener Unterſchlagung Bruder der Beihilfe
an letzterem Vergehen ſchuldig gemacht Ferner wurden
Schenk und Chriſtian überfuührt am 8 Nov v J aus dem
Hausflur des Gaſthauſes zur Stadt Berlin hier einen Koffer
eines Geſchäftsreiſenden gemeinſchaftlich geſtohlen zu haben
worin ſich ſeidene Tücher Shawls Kravatten und Muſter von
Stoffen im Werthe von 600 M befunden haben Was mit dem
rhalte geſchehen iſt hat nicht ermittelt werden können der
offer iſt am 14 Nov leer nur werthloſe Muſter noch ent

haltend auf dem giebichenſteiner Gottesacker vorgefunden
worden Jn Bernſteins Kiſte am Waſſerthurme ſind nur vier
Paar Hoſen 32 M werth bei der Auffindung geweſen alles
übrige aber verſchwunden Schenk der am meiſten Schuldige
da er ſich betr des Diebſtahls im wiederholten Rückfalle befand

urde zu drei Jahren Zuchthaus Chriſtian zu zwei Jahren Ge
fängniß Bruder zu drei Jahren Gefängniß alle drei auch mit
Ehrverluſt verurtheilt

M Naumburg 1 Febr Vor hieſiger Strafkammer
ſtand geſtern ein erſt 15jähriger Schneiderlehrling unter
der Anklage des Giftmordverſuchs und wurde zu 6 Mo
naten Gefängniß verurtheilt der Angeklagte Schneegaß aus
Hauterode hatte ſeinem Meiſter in Wiehe Giftweizen in das
Eſſen gethan weil er gern aus der Lehre wegwollte Zum
Glück hatte der Meiſter die Körner vor dem Eſſen in der Suppe
gefunden Ebenfalls 6 Monate Gefängniß erhielt ein
14 jähriger Schulknabe Seydel aus Zeitz für Verübung
wiederholter Ladendiebſtähle Ein aus hieſigem Gefängniſſe
aus und gleich darauf in Corbetha eingebrochener 14 jähriger

Hartmann aus Alberſtedt erhielt 1 Jahr Ge
fängniß

Koburg 2 Febr Der vormalige Poſtaſſiſtent Franz
Albin Schneitzer aus Neuſtadt a d Orla ſpäter hier wurde
wegen einer großen Anzahl von Unterſchlagungen im Amte vonſieſiger Strafkammer zu 4 Jahren Gefängniß und zum Ver

luſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 3 Jahre verurtheilt

Probinzial Nachrichten
t Aſchersleben 2 Febr Seit einem Jahre beſteht in

unſrer Stadt eine Verordnung nach welcher bei Abhaltung von
Maskenbällen an die Ortskaſſe 50 Mk zu erſtatten ſind
Trotzdem finden die bisher üblich geweſenen Bälle auch in dieſem
Jahre ſtatt Der unter Leitung des Königl Muſikdirektors
Münter hier beſtehende gemiſchtchörige Geſangverein
veranſtaltete geſtern eine treffliche Muſikaufführung in der die
Soloſängerinnen Frl Clara Strauß Kurz welly Leipzig
Sopran Frl Hertha Brämer Berlin Alt und Frau

Biermer Aſcherslehen mitwirkten Der hieſige Verein gegen
Hausbettelei hat im verfloſſenen Jahre an Ortsarme 2938,40 M
verausgabt Außerdem wurden von einem ungenannten Menſchen
freunde 10,000 Kohlenſteine und von anderer Seite Kartoffeln
geſpendet Frau Gräfin Douglas überwies 1400 Mk

X Sömmerda 2 Febr Eine Vereinigung von Landwirthen
errichtet in der Nähe unſerer Stadt an der Bahn eine Molkerei
Auch in Weißenſee und Kölleda iſt die Anlage von Molkereien
geplant Sämmtliche Zucker Fabriken der Umgegend haben
in vergangener Woche ihre Campagne beendet

S Kalbe 2 Febr Am Sonnabend feierten die
Voigtmann ſchen Eheleute hier in voller Rüſtigkeit Goldene
Hochzeit Nach der Neueinſegnung überreichte der Prediger
dem Jubelpaare die vom Kaiſer geſtiftete Ehejubiläumsmedaille

Der ſtarke Eisſchutz der ſich am Sonnabend nachmittag
oberhalb der Prinz WilhelmBrücke gebildet hatte und durch den
ſich das Waſſer der Saale über die angrenzenden Fluren er
goſſen kam in dieſer Nacht in Bewegung Durch die ſtarken
Eisſchollen wurden leider auch zwei Kähne zertrümmert Einer
derſelben war mit Thonerde der andere mit 5090 Etr Roggen
beladen Beide Fahrzeuge ſanken

g Lützen 2 Febr Auf dem Rückwege von einem Beſuche
im elterlichen Hauſe in Aupitz fiel ein hieſiger Lehrling bewußtlos
zu Boden und verſchied in der Wohnung der Eltern ohne das
Bewußtſein wieder erlangt zu haben Ein Gehirnſchlag hatte
dem jungen Leben ein Ende gemacht Jm hieſigen Guſtav
AdolfZweigverein ſprach geſtern Hr Sup ZſchimmerNaum
burg über einen Ausflug nach der Jnſel Mitylene Lesbos und
Pergamos und die dortigen Ausgrabungen

Zappendorf Mansf Seekreis 2 Febr Heute mittag
hatte ſich hier ein armer Reiſender in die hieſige Kirche
geſchlichen und dort eine größere Anzahl von Kerzen ent
wendet Auf Veranlaſſung des Hrn Stationsvorſtehers Funke

der Bahnhof liegt der Kirche gegenüber wurde der Dieb in
dem benachbarten Benkendorf angehalten und verhaftet Das
geſtohlene Gut fand man bei ihm noch vor Der Dieb iſt ein
Arbeiter aus Jnwenden

e

General Lieutenant Blume Diviſions Commandeur in
Magdeburg hat nach der Börſ Ztg ſeinen Abſchied eingereicht

Der bisherige katholiſche Pfarrer Oppermann in Erfurt
iſt am Domherrn bei der Kathedral Kirche in Paderborn er
nannt

Dem Salinendirektor Bergrath Mentzel zu Schönebeck a
dem Kammerherrn und Landrath Frhrn v Bodenhauſen zu
Herzberg dem ElbſtromBaudirektor Regierungs und Baurath
v Doemming zu Magdeburg iſt der Rothe Adler Orden vierter
Klaſſe dem Landrath Wieſand zu Torgau und dem Waſſer
Bauinſpektor Baurath Grote daſelbſt der Königliche Kronen
Orden dritter Klaſſe dem Deichhauptmann Rittergutsbeſitzer
und Kreisdeputirten Delius auf Großtreben im Kreiſe
dem Deichhauptmann Rittergutsbeſitzer Ruyter auf Plotha
deſſelben Kreiſes dem Salinenſaktor und Kaſſenrendanten
Schmidt zu Schönebeck a E und dem Salineufaktor und
Laſſencontroleur Schmitz daſelbſt der Königliche Kronen
Orden vierter Klaſſe ſowie dem Grubenſteiger Köhler auf
der Braunkohlengrube bei Eggersdorf im Kreiſe Kalbe dem
Materialienausgeber Heiſe auf der Saline Schönebeck dem
Oberhäuer Redlich zu AltSalze im Kreiſe Kalbe dem Salinen
Eiſenbahnaufſeher Siebert zu Schönebeck a dem Buhnen
meiſter Heidecke zu Torgau dem Stromaufſeher Spanier
daſelbſt dem Waſſerbauarbeiter Förſter zu Mühlhauſen im
Kreiſe Liebenwerda dem Förſter Schwindel zu Jederitz in
d Oberförſterei Havelberg das Allgemeine Ehrenzeichen ver
iehen

Auf dem Wirthſchaftshofe Wahren Comp in Querfurt
einem Geſchirrführer von einem Zugochſen ein Auge aus

geſtoßen

v Greiz 2 Febr Petition betr Verletzung des
taatsbürgerrechts durch Staatsdiener unter Mißbrauch

des Kaiſerlichen Namens So lautet der Jnhalt einer an
den Reichstag gerichteten Petition die den früheren Haupt
mann und Compagniechef vom Weſtfäliſchen Pionier VBataillon
Nr 7 zu Deutz Clauß zum Verfaſſer hat Der Jnhalt derſelben
iſt wegen der Sprache des Schriftſtückes nicht wiederzugeben
Hauptmann Clauß von hier gebürtig wurde 1887 nach voraus
gegangenen Differenzen mit ſeinem Oberſten vom Dienſt ſuspendirt
und 1888 in weiterer Folge vom Kriegsgericht wegen ver
leumderiſcher Beleidigung zu 3 Monaten Feſtungsgefängniß
verurtheilt Von aus wo er inhaftirt warhatte er auf verſchiedene Weiſe aber immer prg drei

ermittelung

Torgau

4 Februar 1891
Die Folge war daß Cl bis zum 20 April 1889 ſuspendirt blieb
und ohne Demiſſionspatent plötzlich aus der Armee ſcheiden
mußte Wie in der Petition geſagt iſt ſollte er ſich von einer
ärztlichen Kommiſſion für nicht recht zurechnungsfähig erklären
laſſen und ſollte ſich am 26 Jan 1889 im Lazareth Köln aufſchriftlichen Befehl des Vataillons auf ſeinen Geſundheitszuſtand

unterſuchen laſſen was er verweigerte Am 7 Aug erhielt
Hauptmann Clauß Anſtellung als Beamter der Pulverfabrik in
Hamm a d Sieg blieb aber nicht lange in dieſer Stellung und
lebt jetzt als Penſionär in Berga a d r Die Petition
ſchließt wörtlich daß 1 von einem Civilgericht geprüft werde
auf Grund welches bezw ungeſetzlichen Verfahrens
die Herren v Albedyll Goltz und Gerſchuff es wagen konnten
Sr Maj bezw der Oeffentlichkeit mich als geiſteskrank und nicht
dispoſitionsfähig hinſtellen zu laſſen 2 daß die Schuldigen
da niemals ein Entmündigungsverfahren gegen mich auch nur
verſucht worden iſt und ich niemals aufgehört habe vor den
kompetenten Behörden dispoſitionsfähig zu ſein zur Ver
antwortung gezogen werden möchten 3 daß die Schuldigen zum
Erſatz des bedeutenden Schadens genöthigt werden möchten der
aus der Vernichtung meiner Lebensſtellung und meines Rufes als
e Mann mir und meiner zahlreichen Familie ent
ſprungen iſt

Gera 2 Febr Der Stadtrath ſchreibt fünf neue
Schutzmannsſtellen aus Das Gehalt beträgt während des
Probejahres 900 ſodann 1100 ſteigend bis 1500 M
Für die bevorſtehende Ausſtellung des Geflügelzüchter
Vereins ſtiftet die Stadt einen Ehrenpreis Für das Ge
neſungsheim Niederndorf ſind von zwölf Gebern bereits
1095 M zur Beſchaffung von Möbeln uſw geſpendet Hr
Fabrikant Löblich überwies anläßlich ſeines 25 jährigen Ge
ſchäftsjubiläums dem Gewerbevereine 500 M und einen gleichen
Betrag dem Verein für freiwillige Armenpflege

J Weimar 2 Febr Der land wirthſchaftliche Verein
Belvedere beſchloß eine Prämiirung von Dienſtboten
einzurichten doch ſoll die Prämie nicht in Geld ſondern in einer
öffentlich zu ertheilenden Auszeichnung beſtehen Der Verein
ſchließt ſich dem Arbeitgeber Verein im Landwirth
ſchaftlichen Centralverein der Provinz Sachſen an

p Jena 2 Febr Geſtern abend 11 Uhr wurde gegen den
bei hieſigem Weimar Gerger Bahnhof angeſtellten Aſſiſten ten
Heyling ein Raubmordverſuch verübt und zwar in dem
Augenblick als der Beamte ſich von dem Dienſtzimmer nach ſeiner
im Stationsgebäude gelegenen Wohnung begeben wollte Der
Ueberfallene wurde von dem Einbrecher am Halſe gewürgt ver
mochte aber noch um Hilfe zu rufen worauf ſeine Frau ſowie
zwei zufällig vorübergehende Studenten herbeieilten Der Ver
brecher entkam durch den Keller Jedenfalls hatte er es auf die
Stationskaſſe abgeſehen und daß er bei Störung ſeines Vor
habens auch vor einem Mord nicht zurückgeſchreckt wäre zeigt
der Angriff auf den Beamten ſowie ein am Thatorte zurü
gelaſſenes Beil

Jn Braunſchweig beſteht gegenwärtig ein ziemlich
ſtarker Zudrang zum Lehrerberufe ſodaß nicht alle Be
werber welche die Aufnahmeprüfung abgelegt aufgenommen
werden können

Vermiſchtes
Das Kochſche Mittel in der Thierheirkunde Der

Dr wed Sticker in Köln hat über die Wirkung des Kochſchen
Mittels bei tuberkulos erkrankten Kühen Verſuche gemacht
Acht bis neun Stunden nach der Einſpritzung trat ein Fieber
ein das in einer Erhöhung der Eigenwärme bis zu 41 Grad
einer Vermehrung des Pulſes bis zu 110 und einer Zunahme
der Athmungsintenſität ſich kundgab Jn zwei Fällen kam es
zudem zu einer phyſikaliſch nachweisbaren Verdichtung in den
Lungen die ſich bei ſpäteren Verſuchen an lungenkranken Thieren
wohl ſtets nachweiſen laſſen wird Das Ergebniß der Jmpfungen
ſtellt alſo einen großen Fortſchritt auf dem Gebiete des Thier
heilweſens und der Landwirthſchaft in Ausſicht Es beſteht
kein Zweifel mehr daß Kochs Heilmittel die Fähig
keit die Diagnoſe der Tuberkuloſe zu ſichern auch
für die Thiermedizin beſitzt

Eine aufſehenerregende Verhaftung fand vor
geſtern in Mainz ſtatt Man erinnert ſich daß die deutſchen
Truppen in dem franzöſiſchen Feldzuge 1870/71 auch mehrere
Kanonenboote die auf der Loire in Aktion getreten waren er
beuteten Dieſe Boote kamen nach Deutſchland und ſollten Mitte
der 70er Jahre in Koblenz verſteigert werden Bei dieſer Ge
legenheit wurde eines dieſer Kanonenboote im Hafen zu KHoblenz
geſtohlen und nach Holland verkauft Die Theilnahme ar
dieſem Diebſtahl beſchuldigt und ſteckbrieflich verfolgt wurde u J
ein Reiſender ein gewiſſer Tilgen aber erſt jetzt nach fünf
zehn Jahren wurde er in Mainz in dem Augenblick verhaftet
als er eine dahier wohnende Verwandte beſucht hatte

Ein großer Brand wird aus Hamburg berichtet wo
geſtern morgen in der Borgfeldiſchen Bierbrauerei Feuer
ausbrach Vaſſelbe entſtand in der Malzdarre ergriff weitere
Böden und brannte in ſich aus trotzdem es mittels vier Dampf
ſpritzen bekämpft wurde Der durch das Brandunglück angerichtete
Schaden iſt ſehr bedeutend

Schutzzäune und Tannenpflanzung Seit einigen
Jahren iſt man bemüht die Schienengeleiſe durch Schutzzäune
und Tannenpflanzungen vor Schneeverwehungen zu ſchützen Es
hat ſich jedoch gezeigt daß bei ſtarkem Schneefall in Verbindung
mit Schneetreiben die Zäune bald bis zu den Spitzen verw
ind worauf dann von den ſo geſchaffenen Schneebergen d
Maſſe auf die Geleiſe treibt und ſie hier ſchneller verſchüttet als
an ungeſchützten Stellen Dagegen haben ſich die Tannen
pflanzungen bedeutend praktiſcher erwieſen ſolche die ſchon
mehrere Jahre beſtehen alſo eingewachſen ſind vermögen die
Geleiſe faſt gänzlich zu ſchützen Jn dieſem ſchneereichen Winter
hat ſich dies ſo klar herausgeſtellt daß fortan Schutzzäune nicht
mehr errichtet die Geleiſe vielmehr ausſchließlich durch An
pflanzungen von Schwarztannen geſchützt werden ſollen

CE Eine elektriſche Stadt Die Stadt Wyborg im ſüd
öſtlichen Finnland war am 27 Januar der Schauplatz eines noch
nicht dageweſenen Ereigniſſes Schon ſeit dem 20 Jan wüthete
ein ſo fuürchtbarer Schneeſturm daß ſich der Schnee in den Straßen
Woborg zu Hügeln aufthürmte Zerriſſene Telegraphendrähte
flogen durch die Luft andere Drähte wieder überzogen ſich
ſo dickem Eiſe daß ſie durch ihre Schwere die Pfoſten die dem
Sturm noch Stand gehalten hatten umriſſen Plötzlich verbreitete
ſich durch die Straßen der Stadt ein intenſives Lichtgefunkel das
die Einwohner anfangs für ein Wetterleuchten hielten Jn dem
ſelben Moment aber entzündeten ſich auch ſchon in den meiſten
Häuſern die Wände Die Urſache dieſer ſeltſamen Erſcheinung
war jedoch bald gefunden Faſt jedes Haus in Wyborg beſitzt
ein Telephon die Stadt beſitzt aber auch elektriſche Beleüchtung
deren Leitungsdrähte ſparſamer Weiſe an den Telephonpfoſten
angebracht ſind Da nun der Orkan die elektriſchen Leitungs
drähte zerriß und dieſe ſich mit den Telephondrähten verwickelten
ſo theilte ſich der elektriſche Strom letzteren mit und alles flammte
auf Sofort wurde die Thätigkeit der elektriſchen Beleuchtung
eingeſtellt und undurchdringliche Finſterniß trat ein Die in den
Häuſern entſtandenen Brände wurden von den Hausgenoſſen
ſelbſt noch rechtzeitig gelöſcht Da jedoch der elektriſche Strom
ſich einem jeden mittheilte der der Telephonanlage zu nahe k

zieher hat Bruder für 9 M verkauft wonach alſo Chriſtian ſich l des Fürſten Bismarck das vierte Geſuch an Se Maj gelangte l o iſt wohl anzunehnen daß auch Menſchenleben der Eleitrigi
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m Opfer gefallen ſind Näheres hierüber ließ ſich bisher nicht
eſtſtellen

Ueber einen fürchtertichen er en einzig da
ehenden Fall von religiöſem Wahnſinn wird ausSiden berichtet Jn einer der letzten Nächte brach plötzlich bei

der ganzen Familie des Bauern Roſarig Caldeſi zu
Mezz oiuſo Sizilien beſtehend aus Vater Mutter drei
Söhnen und zwei Töchtern gleichzeitig der religiöſe
Wahnfinn aus Die ganze Familie ſtürmte bei Nacht Nebel
und Schneeſturm nackt ins Freie und fing dort an zu toben und
ſich gegenſeitig zu zerfleiſchen Mit unerhörten Anſtrengungen
gelang es den entſetzten Nachbarn die meiſten der Unglücklichen
u feſſeln doch konnlen ſie nicht hindern daß die bildſchönefebsev njährige Tochter Lucta ſich mit einer Holzkeule auf

ihren Bruder Biagio warf ihn niederſchlug ſich dann über die
Leiche ſtürzte und ihr wie ein wildes Thier mit den Zähnen
Augen und andere Körpertheile ausriß nm wie ſie rief die
böſen Geiſter aus ihrem Bruder auszutreiben Die entſetzliche
Tragödie hat nicht nur bei dem großen Publikum ſondern ins
beſondere bei den Jrrenärzten Jtaliens ungeheures Aufſehen her
vorgerufen Die Wahnſinnigen wurden alsdann in das Jrren
haus nach Palermo gebracht

Das Gnadengeſuch des Mörders Eyrand in
Paris iſt geſtern zurückgewieſen worden und dürfte die Hin
richtung deſſelben heute mörgen bereits im Gefängniß La Roquette
erfolgt ſein

Ueber die furchtbaren Fluthen, welche die
türkiſche Provinz Aldin heimſuchten meldet man der Voſſ Ztg
folgende vom 29 v M datirte Einzelheiten Die Stadt Sokia
und die ganze Umgebung von Balat ſteht unter Waſſer Die
Einwohner dieſer Städte flüchteten auf die nächſten Höhen doch
elang dies bei weitem nicht allen und noch ſitzen zahlreiche
Menſchen hungernd und frierend auf den Bäumen der umliegenden

Ebene Von Smyrna ſind per Eiſenbahn ſechs Pontons ab
gegangen um dieſe Unglücklichen aus ihrer gefährlichen Lage zu
befreien Zwiſchen Aidin und Seraikjöi iſt die Bahn völlig
überfluthet und theilweiſe zerſtört Die Züge von Smyrna
können nur bis Aldin jene von Dineir nur bis Seraikjöi fahren
Jn Arüdin wurden 26 Häuſer von den Fluthen weggeriſſen in
Bereketli bei Nazli deren 40 Die Verbindungen ſind überallhin
unterbrochen und für den Augenblick läßt ſich der angerichtete
Schaden auch nicht annähernd überſehen denn ohne Unterlaß
raſen die vom vielen Regen und Schnee verurſachten Gießbäche
von den Bergen herab Der Bahnverkehr zwiſchen Alaſchehir
und Smyrna iſt ebenfalls unterbrochen indem die Züge von
Smyrna nur bis Kaſſaba jene von Alaſchehir nur bis Achmedli
verkehren können Die weiten Ebenen zwiſchen Halkali und
Merſinli ſind in einen ungeheuren See verwandelt Der Meander
deſſen Waſſer binnen wenigen Stunden um 6 Fuß ſtieg iſt über
getreten und hat das Dorf Kharta überſchwemmt und zur

r iſt noch keine Ausſicht auf ein demnächſtiges Fallen der
Waſſer

Die Selbſtmordſtatiſtik der Stadt Newyork
iſt um einen ſenſationellen Fall reicher geworden der 48 Jahre
alte öſterreichiſche Geſchäftsreiſende Alexander
Elsner hat ſich vergiftet wegen leidenſchaftlicher aber un
erwiderter Liebe wie die einen ſagen wegen geſchäftlicher
Schwierigkeiten wie die andern behaupten Nach einer Dar
ſtellung der Newyorker Staats Ztg kam A Elsner vor zwei
Jahren nach Newyork als Vertreter der wiener Juweliere Ratzes
dorfer Vor einigen Monaten machte er die Bekanntſchaft einer
22 Jahre alten Frau Malwine Reiß welche mit ihrer Mutter
hier von ihrem in Wien weilenden Mann getrennt lebt Die
Eheſcheidung ſoll eingeleitet aber noch nicht erfolgt ſein Frau
Reiß habe Herrn Elsner nicht ungern geſehen jedoch kühl be
handelt und alle Anträge deſſelben auf Heirath nach der Scheidung
von ihrem Manne entſchieden abgewieſen Die Leidenſchaft be
herrſchte trotzdem den Mann völlig doch ſcheint er ſich als ſein
Haus ihm auftrug die Vertretung der Firma in San Franzisko
zu übernehmen mit dem Gedanken einer Trennung vertraut ge
macht zu haben denn er ſtattete am Samstag Abſchiedsbeſuche
ab Zwiſchen Samstag und Montag hat jedoch das wiener
Haus anderweitige Anordnungen getroffen und Elsner die Ordre
zugehen laſſen ſeine Muſter an Herrn Rudolph Ormſjtein zu
übergeben und ſich ſelbſt fertig zu halten nach Wien zurückzukehren
Die Muſter und Geſchäftsbücher lieferte Elsner am Montag nach
mittag an Herrn Ormſtein ab Bei hereinbrechender Nacht am
Montag händigte er ſeiner Wirthin einer Frau Geisler zehn
Cents ein mit der Bitte vegetabiliſches Oel und ein Käſtchen
der bekannten kleinen Wachsſtöckchen zu kaufen die auf einen

Schwimmer aus Kork in ein mit Oel gefülltes Glas geſetzt
angezündet werden und als Nachtlicht dienen Jn manchen
Gegenden Europas beſonders unter der israelitiſchen Berölkerung
nennt man dieſe Lämpchen auch Todtenlicht Jm gegen
wärtigen Falle war dieſe Bezeichnung zutreffend Frau Geisler
machte das Lämpchen zurecht und zündete es an Etwas nach
8 Uhr kam Elsner nachhauſe ſchloß ſein Zimmer hinter ſich
ab und von da an iſt er nicht mehr lebend geſehen worden
Geſtern früh um 8 Uhr wurde die Geisler ſche Wohnung in Auf
ruhr verſetzt Es erſchienen kurz nach einander mehrere Freunde
Elsner s unter ihnen Malvina Reiß Herr Ormſtein ein Herr
Daniel Spitz Herr Weiß ein hieſiger deutſcher Journaliſt u a m
Sie ſämmtlich hatten mit der erſten Poſtvertheilung Schreiben er
halten in denen Elsner ihnen mittheilte er habe ſich vermittels
Arſenik vergiftet Die Polizei wurde gerufen die Thüre er
brochen und anf dem Bette lag ſteif und ſtarr mit verzerrten
Zügen ein Zeichen eines harten Todeskampfes die Leiche des Un
glücklichen Auf dem Tiſche brannte das Todtenlicht, in der
Nähe des Fenſters ſtand von dem eindringenden Tageslicht be
leuchtet ein großes Portrait Malvina s Die von Elsner an ſeine
Freunde und Bekannten gerichteten Schreiben lauteten faſt identiſch
dahin daß er des Lebens wie es ſich für ihn geſtaltete über
drüſſig geweſen ſei Jn dem Brief an Herrn Weiß heißt es in
Bezug auf die Motive die ihn zum Selbſtmord getrieben haben
wörtlich Jch verſichere Sie angeſichts des Todes daß Malvina
Reiß an meinem traurigen Ende keine Schuld trägt ſondern
einzig und allein ein Zerwürfniß mit meinem Haus Jch bitte
erweiſen Sie einem Sterbenden die letzte Bitte und treten Sie
in einer etwaigen Todesanzeige dieſem unſchuldigen Engel mit
keinen Worte zu nahe Sie würden mir noch im Grabe weh
thun Die gleiche Verſicherung fand ſich in all den anderen
Briefen wieder in dem an Herrn Daniel Spitz gerichteten drückt
ſich der Todeskandidat beſtimmter aus indem er ſchreibt Mal
vina trifft kein Vorwurf die Schuld iſt ein Zerwürfniß mit
meinem Haus das mich auffordert nach Wien zurückzukehren
Und das will ich nicht thun denn das Leben wäre für mich dort
e glich Elsner s Freunde werden die Koſten der Beerdigung
ragen

Praktiſch Jm Staate Nebraska ward jüngſt ein
neuer Staatsgouverneur gewählt der alte Gouverneur beſtritt
jedoch die Rechtmäßigkeit dieſer Wahl Als er ſich nun nach
Ablauf ſeiner Amtsdauer weigerte ſein Amt niederzulegen und
in ſeinem Vureau verweilte um den neuen Gouverneur fern
uhalten drehte man die Dampfheizung ab und ſo
aß er 80 Stunden lang während es draußen

ſchneite und ſtürmte in dem ungeheizten Raume
Eine tüchtige Exrkältung veranlaßte ihn dann herauszukommen
und dem neuen Gouverneur die Schlüſſel zu übergeben

Perſonal Nachrichten Nach anderweitigen Berichten
welche geſtern abend aus Newyork eintrafen beſtätigt ſich die
Nachricht von dem Tode des Forſchungsreiſenden
Lieutenants Schwatka nicht Die Krankheit deſſelben

be vielmehr eine Wendung zum Beſſeren genommen Ge
eimrath Profeſſor Koch iſt geſtern auf der Durchreiſe nach

Konſtantinopel in Wien eingetroffen Der erſt ſeit einigen
Tagen in Kaſſel angelangte neue Commandeur des 11 Artillerſe
Regiments Oberſt v Nippold iſt geſtern plötzlich an einem

ſche R iſt e einzige 2
des Profeſſors der Kirchengeſchichte Nippold in Jena Auder er Tod der re Sängerin Bloch gemeldet
Die Beerdigung des Malers Chaplin hat geſtern in Paris
unter großem Andrang ſtattgefunden

Lungenſchlage verſtorben

Handels Verkehrs nud BörſenNachrichten

Halle 3 Febr Geſtern nachmittag fand eine Verſamm
lung der Aktionäre der Halleſchen Bierbrauerei
Kommandit Geſellſchaft auf Aktien ſtatt in welcher der Liquidator
Hr Brand über den gegenwärtigen Stand des Unternehmens
berichtete Wir entnehmen den Ausführungen deſſelben daß nach
einer neuerdings von vereideten Sachverſtändigen vollzogenen
Schätzung des Werthes der Grundſtücke und Gebäude ſowie der
Maſchinen Faſtagen 2c dieſelben mit einer Summe von
1,113,000 M zu veranſchlagen ſind Wenn im übrigen die Zahlen
der Bilanz vom 1 Okt v J zugrunde gelegt werden ſo ſchließt
das Aktivvermögen der Geſellſchaft mit 1,423,600 M ab während
die Paſſiven 1,106,300 M betragen Somit verbleibe den
Aktionären ein Werthüberſchuß von 317,300 d h rund
70 Proz des Nennwerthes des Aktienkapitals Eine maßgebende
Bilanz wird ſofort aufgeſtellt und veröffentlicht werden ſobald
die gewählten Liquidatoren in das Handelsregiſter eingetragen
ſind Soweit ſich Aktionäre zur Sache ausließen geſchah dies in
der Richtung daß vor Mittheilung der neuen Bilanz durch die
Liquidatoren Entſchließungen nicht gefaßt werden können daß
aber eine Neugründung bezw Umbildung der Geſellſchaft erfolgen
müſſe Die Frage auf welchem Wege am zweckmäßigſten dieſe
Neugründung oder Umbildung zu bewirken iſt bildete denn auch
den Gegenſtand der folgenden Erörterungen

Berlin 3 Febr Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Die Oeſterreichiſch Ungariſche Bank wird in der heute
ſtattfindenden Plenarſitzung des Generalraths die Herabſetzung
des Zinsfußes von 4 anf 4 Proz beſchließen Der
öſterreichiſche Handelsminiſter genehmigte in der letzten
Verwaltungsrathsſitzung der Dux Bodenbacher und Prag
Duxer Eiſenbahn den beſchloſſenen Konverſionsplan bis
auf einige belangloſe formelle Aenderungen welche ſofort vor
genommen werden dürften Die belgiſchen Zechen haben
Preistarife mit 2 bis 3 Franken Ermäßigung für die Tonne er
laſſen Der Buchhalter Gödicke von der Stettiner
Portland Cementfabrik Stern iſt unter Hinterlaſſung
eines bedeutenden Fehlbetrages verſchwunden

Reichsbank Am Dienstag findet eine Sitzung des
Cenkralausſchuſſes ſtatt behufs Herabſetzung des Diskonts um
u Proz

Die Köln Ztg verſichert es herrſche jetzt allgemeine Ueber
einſtimmung daß die im Februar auszugebenden Anleihen des
Reichs und Preußens dreiprozentig und ſo groß ſein
würden daß für längere Zeit alle Geldbedürfniſſe des Reichs
und Preußens befriedigt wären zuſammen mindeſtens 5 bis 600
Mill betragen würden

London 2 Febr Wie die Times erfährt iſt zwiſchen
der Buenos Aires Water and Drainage Company
einerſeits und dem Vertreter der argentiniſchen Regierung
Plaza andererſeits ein endgiltiges Abkommen erzielt wonach das
Eigenthum der Geſellſchaft gegen eine an die Geſellſchaft zu
zahlende Pauſchalſumme und vorbehaltlich einiger wenig erheb
lichen Bedingungen und Einzelheiten die nahezu ſämmtlich mit
dem Beiſtand der argentiniſchen Kommiſſion in London bereits
geordnet ſind an die Regierung übertragen werden ſoll

London 2 Febr Telegr Jn die Bank von England gingen
heute aus Liſſabon 93,000 Lſtrl in Gold ein

Der Aufſichtsrath der Hamburger Wechsler Bank ſetzte die Dividende
für das abgelanfene Geſchäftsjahr auf 8 Proz gegen 8 Proz im Vor
jahre feſt

Es kommen Gerüchte in Umlauf wonach der Walzwerkverband
eine r einberufen ſoll um wegen der engliſchen Konkurrenz Preis
herabſetzungen zu beſchließen

Der Börſenhandelsverein erzielte 757,734 M Rohgewinn als
Dividende werden 13 Proz 1889 12 Proz vertheilt

Eiſenbahn Etn nahmen Wien 2 Febr Telegr Aus
weis der Südbahn in der Woche vom 22 bis 28 Jan 630,282 Fl
Mindereinnahme 74,625 Fl Answeis der Oeſterreichiſch Ungariſchen
Staatsbahn in der Woche vom 22 bis 28 Jan 642,031 Fl Minder
einnahme 52,518 Fl

Rio de Janeiro 31 Jan Telegr Wechſel auf
London 19,

Verlooſungen er
Meiningen 2 Febr Gewinnziehung der Meininger 7 Fl

Looſe 4000 Fl Ser 6720 Nr 10 2000 Fb Ser 5106 Nr 42 je 300 Fl
Ser 74 Nr 24 Ser 1328 Nr 35 Ser 2484 Nr 33

Augsburg 2 Febr Bei der heute ſtattgehabten Serienziehung
der Augsburger 7 Fl Looſe ſind folgende Serien gezogen worden 53
145 173 559 630 699 764 944 1210 1258 1389 1446 1481 1588 1694 1744
1781 1826 1889 1959

Hamburg 2 Febr Prämienziehung der Köln Mindener
Looſe 55,000 Thlr Nr 12787 6000 Thlr Nr 84,963 3000 Thlr Nr 170904
je 2000 Thlr Nr 55056 84994 je 1000 Thlr Nr 3238 88571 je 500 Thlr
Nr 3304 21265 je 200 Thlr Nr 21253 39760 55063 81522 84984 115590
115597 132043 139629 143646 160583

Gotha 2 Febr Serienziehung der Bukareſter Prämien
Anleihe 10 24 40 77 189 272 491 600 747 947 1065 1126 1236 1238 1252
1335 1376 1466 1485 1555 1640 1787 1808 1888 1898 2011 2069 2079 2112
2221 2266 2270 2309 2429 2451 2459 2476 2522 2580 2587 2594 2602 2614
2795 2880 2949 2988 2998 3110 3117 3168 3176 3184 3227 5230 3330 3415
3716 3738 5843 3944 4003 4047 4055 4154 4168 4213 4230 4382 4477 4485
4566 4578 4693 4703 4788 4812 4884 4982 5035 5180 5211 5333 5452 5486
5581 5807 5892 5917 5920 5923 5956 5979 5999 6122 6154 6239 6339 6396
6424 6595 6618 6721 6901 6974 7022 7094 7164 7280 7350 7432 7444 7458
7500 25,000 Fres Ser 7922 Nr 59

Vörfe zu Salle
Halle 3 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 1000 Kilogramm netto Weizen beſſere Stimmung
177 bis 186 Mark feinſter märkiſcher Landweizen und aus
wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 bis 179 Roggen
ruhiger 176 bis 181 M Gerſte matt Brau 172 bis 182 M
feinſte feinfarbige 183 bis 187 Futter 145 bis 166
Hafer feſt 148 bis 153 M Mais amerikan Mixed
ohne Angebot Donaumais 143 145 Raps
Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 190 208 HKümmel
ausſchl Sack für 100 Kg netto 37,00 38,00 Stärke einſchl
Faß von 100 kg Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen bei knappen Vorräthen feſt 45,00 46,00 M
abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für 100 kg
brutto 30,00 31,00 abfallende Sorten billiger Preiſe per
100 kg netto Linſen 16 28 M Bohnen 19 bis 21
Lupinen Kleeſagaaten Rothklee 90 105 Weiß
klee 60 bis 120 Schwediſcher Klee 80 bis 140
Esparſette 24 25 Mohn blau 52 58,00 M Futterartikel feſt Futtermehl 15,650 16,50 M Poggenkleie
11,50 12,00 Weizeuſchalen 10,25 10,75 M Weizen
grieskleie 10,50 bis 11,00 Malz keime Je 10,00 bis
11,00 dunkle 8,00 bis 9,00 Oelkuchen 11,60 bis
12,00 Malz 29,00 31,00 Rüböl 57,50 M geſucht
Petroleum 25,50 26 Mark Solaröl 0,825/306
17,25 Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent ſtill
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 71,60 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 53,90 M

Halle 3 Febr Bericht über Heu und Stroh Preiſe
ohne Courtage ämmtliche Preiſe für 60 kg Roggen
Langſtroh anddruſch 2,40 3,00 M Maſchinenſtroh

Feruſprech Nachrichten
Berlin 3 Febr vorm S Uhr

Berlin Der Kaiſer hat an den Chef des General
ſtabes Grafen v Walderſee folgende Ordre erlaſſen

Jhrem Abſchiedsgeſuche vom 30 v Mts vermag
Jch nicht zu entſprechen Jhre bisher geleiſteten
Dienſte ſind Mir zu werthvoll als daß Jch ſchon
jetzt auf dieſelben verzichten möchte Jch habe
Sie für den Fall eines Krieges zur Führung
einer Armee in Ausſicht genommen und erachte
es zu dieſem Zwecke da Sie ſeit langer Zeit
dem Truppendienſte entzogen geweſen ſind
im Jntereſſe der Armee für geboten Siezunächſt an die Sitze eines Armeecorps zu ſtellen
wo Sie Jhre vortrefflichen Führereigenſchaften
zur Geltung zu bringen in der Lage ſind Es wird
Mir ſchwer Sie damit als Chef des Generalſtabes
verlieren zu ſollen indeſſen halte Jch Mich ver
pflichtet Meine bezüglichen perſönlichen Wünſche
dem erwähnten Jntereſſe der Armee unter
zuordnen Jndem Jch Sie daher von der Stellung
als Chef des Generalſtabes entbinde er
nenne Jch Sie hierdurch unter Belaſſung in
dem Verhältniſſe als Mein Generaladjuntant und
a la suite meines Ulanen Regiments 1 Hanno
verſches Nr 13 zum kommandirenden General
des IX Armeecorps

Weiter ſpricht der Kaiſer wie die Nordd Allg Ztg meldet
dem Grafen ſeinen Dank aus für ihm perſönlich und der
Armee geleiſtete Dienſte

Bremen Die Eisbrecher langten geſtern im bremer
Freihafen an Damit iſt die Hochwaſſergefahr für die
Ortſchaften an der unteren Weſer beſeitigt Die
Schiffahrt bis Bremen iſt für Dampfer frei

Peſt Fürſt Bismarck hat nach dem B T die
Wittwe des Grafen Andraſſy erſucht ihm gewiſſe ſein
Leben betreffende Briefe und Aktenſtücke aus dem Nachlaß des
Grafen behufs Benutzung für ſeine Memoiren zu überlaſſen
Die Gräfin hat bereits dem Anſuchen entſprochen

Peſt Ein Ausgleich des Frachtentarifſtreites
gilt als bevorſtehend

Wien Heute beginnt hier ein allgemeiner Schuh
machergehilfenſtreik doch wird deſſen Beendigung binnen
kurzer Zeit vorausgeſetzt

Rom In der geſtrigen Audienz beim König wurde
Rudini nur über die parlamentariſche Lage gefragt Er
meint ein Koalitionskabinet wäre lebensfähig
wenn es der Crispi ſchen Politik treu bleibe
Hinter den parlamentariſchen Kuliſſen bemüht man ſich einem

Kabinet Rudini Nicotera Dulitti die Wege zu
bahnen Wenn dies gelingt was freilich noch zweifelhaft iſt
würde Rudini das Portefeuille des Auswärtigen über
nehmen

Rom Der pariſer Temps erhielt von hier ein Tele
gramm wonach einem Gerüchte zufolge der König wenig
geneigt wäre ſich an die Rechte zu wenden Ein Kabinet
Zanardelli wäre wahrſcheinlich Der König wünſche
dem Botſchafter Nigra das Portefeuille des Aus
wärtigen zu übertragen um dadurch die Mächte des Drei
bundes bezüglich des Fortbeſtandes der bisherigen auswärtigen
Politik zu beruhigen

Rom Den franzöſiſchen Preßankündigungen
über das Ende der italieniſchen Dreibundmitglied
ſchaft wird maßgebenderſeits entſchieden entgegengetreten

Oporto Das Standrecht wird einen Monat aufrecht
erhalten werden Das Kriegsgericht wird ſowohl über die
Militärperſonen als auch über die verhafteten Cibilperſonen
zu Gericht ſitzen An der Bewegung nahmen gegen 600 Jn
ſurgenten theil Die für die Regierung verfügbar geweſene
Truppenmacht beträgt 1000 darunter 900 Gendarmen von
denen 9 getödtet und 28 verwundet wurden

Helſingfors Die Polizei hat die Wohnungen
ſämmtlicher Abonnenten einer ſtockholmer
illuſtrirten Zeitung durchſucht und dieſe wo ſie vor
gefunden wurde konfiszirt und zwar wegen eines in der

Komponiſten Pacius

H Stockholm 3 Febr Telegr Hieſige Blätter ver
zeichnen ein Gerücht Rußland nehme bedentende
Truppenkonzentrationen im nördlichen Finnland
vor nahe der ſchwediſchen Grenze ſ unter Ausland

Rußland
auf militäriſche Maßregeln zur Aufrechterhaltung
wenn die Wahrheit des Gerüchts konſtatirt werde

H Brüſſel 3 Febr Telegr Zufolge königlichen Befehls
hat der Kriegsminiſters die Ausfertigung der Ab
ſchiedszeugniſſe der widerſetzlichen Soldaten
ſuspendirt und eine genaue Unterſuchung an
geordnet um die an der Kundgebung vom Sonntag betheiligten
einberufenen Reſerviſten zu entddecken

W

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 2 Febr

S 8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm regenen Stationen Barom Therm Drg

o rechtweiſe t
Memel 76851 9 W Memel 768 4 1 WeW 3Kiel 738 0 WweW 1 Hamburg 775 2 9 We
Hamburg 774 5 08 WNW2 Wien 76 0 ſtillBorkum 75 4 0 SSO 1 Valentia 74 4 10 6 SeW 5Münſter 774 0 3 SW 2 Petersburg 766 0 7 W 2

en
arlsruße 0 S 2Auzgſichten f d Witterung des 3 Febr
ungen 1 r Heit nebl Wetter mäß weſtl Windeen 75 keine o ger Niederſchl ſtellenw Nachtſroſt

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 2 Februar
Ein Hochdruckgebiet von über 775 mm liegt über dem weſtlichen Mitteleuropa

mit einem Maximum von 780 mm über dem Biscayiſchen Buſen während der
Luftdruck im Nordweſten am niedrigſten iſt Ein anderes barometriſches
Maximum liegt über Südrußland Bei ſchwachen ſüdweſtlichen bis nordweſtlichen
Winden dauert in Deutſchland das vorwiegend trübe Thauwetter fort Jun

ſeeeeehingarn herrſcht außer an der Adrig Froſtwelter in Südrußland
renge Kälte

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

1,60 2,00 M Wieſenhen 2,50 3,60 Kl 2,60 b350 M Torfſtreu 40 50 m eben s
Febr 9 N ab Febr 7 U mig

Barometer Millſmeter 769 2 767,1e
el Fen Kine 1 s

letzten Nr enthaltenen Nekrologs des unlängſt verſtoxbenen

Die Blätter fordern die ſchwediſche Regierung

und zum Schutze der Neutralität zu nehmen
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Berlin 2 Febr
Viehmärkte

Städt
Amtlicher Bericht der Dixektion v

nach und nach zum Verkauf geſtellt 3239 Rinder 10,509 Schweine
arunter 583 Dänen Holländer

iſcher Central Viehhof
Seit vorgeſtern früh waren

148 Galizier 41 leichte
üngarn und 312 Bakonier 1511 Kälber und 8076 Hammel
Das Rindergeſchäft wickelte ſich heute wieder langſam ab für den
Export wurde weniger gekauft als vor acht Tagen
wird nicht ganz geräumt
iVa 45 47 M für 100 Pfd Fleiſchgewicht d i

la 59 62
Der Markt

Ia 54 68 IIia 48 52
das Gewicht

der vier Viertel auf welche der für das Stück gezahlte Preis
aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes von Haut Kopf
üßen Eingeweiden oder Kram ec vertheilt worden iſt
n inländiſchen Schweine fand ebenfalls nur geringer Export
att
reiſe des vorigen Montag nicht ganz erzielt

das Geſchäft verlief auch nur langſam und es wurden die
Der Markt wird

aber geräumt Ia 54 ausgeſuchte Poſten darüber Ila 51053
IIIa 46 50 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Die Preiſe
für Bakonier zogen zwar etwas an doch fand nur geringer Um
ſatz ſtatt 49 49 M für 100 Plſd mit 50 Pfd Tara das
Stück Auch der Kälberhandel geſtaltete ſich langſam zu
kaum veränderten
darüber Ila 53 57

zu unbedeutend iſt i Jdis 52 IIa 42 46 Pf das Pfund Fleiſchgewicht
Schlachtviehmarn im ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 2 Febr

Preiſen la
IIIa 42 51 Pf

ewicht Der Hammel markt
reiſen wiederum flaue Ten

nicht geräumt

58 62 ausgeſuchte Poſten
das Pfund Fleiſch

zeigte bei unveränderten
denz und wurde da der Export noch

Ia 47 49 beſte Lämmer

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

a 2 n 23Zum Verkaufe 25 z z 53 37ſtanden S S 28 sc Br c à V a 33 2
I Qualität 11I Qualität III Qualität

333 Rinder davon 23178 Ochſen 72 e 67 a 60148 3015 Kalben 69 h 65 S 60 131 298 Kühe 67 man 62 54 7 1142 Bullen 68 S 64 S 60 351 7118 Kälber 43 r 39 S 34 118599 Schafvieh 34 30 e e l 487 112919 Schweine davon e S h S 845 74bei 20 kg Tara

893 Landſchweine 58 e 55 S 52 86830 6326 Bakonier l s53 S S S S S 15 11969 Slück Schlachtvieh Maſikälber dis 49 M

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet
Geſchäftsgang und Flan Langſam

Leipziger Börſe vom 2 Februar
f Kgl Sächſ M Z Kgl Sächſ j Mer 5333 88,103 aus Gw 18821 65001102,00

3 do 1 88,10 P O S 773 do 500 88,75 bz do 1879 193,10 GThir 4 doEm 1875 102,00 bz
o Stagisanl 18551 10098,00 G p Stadtobli884 103,90
40 do 1847 500 106,10 G do 1876 101,25
4 e do 18701 100 3 Altb Landobl 1000 98,008a do 67 ab5 500 98,85 63 do do 35000 98,00 G
3 Landrentenbr 500 95,50 G
Div Eiſenb St i kt Div e Bagbant 121,00
8 AltenburgZei 7 Lelpz Vanbank 21,0s Auſſig Tepttt 456,50 6366 1 10 do Bierbr z Reud

7375 nitz v Riebeck u Covan Weſtb og 150,00 P
ra Lit A 209,00 bz

o

10 Bu
9 do7 DuxBodenbach

Eifenb St P Jl
7 Altenburg Zeitz

7 do
7 i Dux Bodend Lit Aa do 1

Vank u Kred A
12 Allg D Kr A Lpz 200,90 bzG
11 Dresdener Bauk
6 erger Bank6 do Hols u Krdtb
6 Gothaer Privatbank 116,00 G
7 Leipziger Bau

Sächſ Bank

Zwickauer

do Kaſſen Verein 109,00 G

Weimar Ban abgſt
8

Jud Akt Pr uStamm Prior
10 Chemn Werkz

Fbr Zimmerm
8 Cröllw Papierſabr 149,09 P

B 218,00 be
241,00 G

159,00 P

126,75

113,90

106,75 P

121,00 P

83,09 G
29,00 Gdo Malzſ Schieud

80,90 G

7 2o Mansfelder Knxe

1

15 Lpz Kammgaruſp

65 M o St M 833,00 P4 Sächſ Kaurmgaxulp

ESoibrig 61,50 G11 Sächſ Maſch Fabr
Harimann 155,99 P

18 Sächſ Webſtuhlfabr
nerr 220,00 P9 Thür Gasgeſ Lpz 156,20 V

9 do Stamm Pr 160,00 G
9 S Thür Br V St 156,00 P
9 do St Prior 156,90
7 Zeitzer Par n S Akt 102,75 P

a do do Oblig 102,50 G
6 Weſteregeln Part

Oblig 102,60 G
82/ Zuckerfabrik Glanzig 117,90 G
16 Zuckerraſſinerie Halle 149,50 P

o An sl Eilf Obl
4 AuſſigTeplitzer 102,00 bz
5 Böhm Noröbahn 93,00 G
4 do do Gold 100,69 G
5 Wnſchtiehr B Ndw 93,60 G

do Enm 1871 98,60 G
do do 1872 93,60 Gdo Schuldverſchr 100,00 G 4 do Gold 43 DörſtewitzRattm 85,50 G 5 DuxBodenbach 2738

8 D W M Sonderm 5 do Em 1871 92,20i Stier Vorz A 68,00 5 do do 187410650 6
Geraer Juteſp i W 102,00 P a GrazKöſlacher 89,50 G

10 Germania Schw n 5 do Em v 1871 u 72 91/60 G
Sohn 136,00 P 4 KaſchauOderberg 2,60 G6 HalleſcheſtraßenB 2 Prag Dux Gold 130,90 63P2 KetteElbſ Geſ t 73,25 P 9 do Gold 107,906

5 Körbisd Zuckerſabr 112,00 6 5 PragTurnau 83 00 6

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unürne aArtern Brückenpegel 1 Feb 41,80 2 Feb 41 rol z

Welßenſels Oberpegel 66 e 43, 701 4do Unterpegel t 86 26sHalle Untery 2 Febr 12,5 3 Feb 142,701 20Trotha 13,64 43,70 6AlZleben Oberpegel 30 Jan 12,81 31 Jan 42,631 2
do Unterpegel o 2 43,301 SKalbe Oberp r 204 v 11,331 0do Unter i35,02 u 6

Moldau Jfer Eger Elbe
Budwels 29 Jan 30 Janrag n 7 enW penuzian e a 5 en T T

r un werdte a e J wenn n neluid 2r o Sul v 330 Jan 40,321 31 Jan 40 25 7 hDredden p 0,75 20 I 5Derga n 9 42,62 ne 42,471 15Wittenberg r 12465 12761 31Roßlau 2 42,77 12 76 1 SDarey 13,65 13,75 10Magdeburg 42,84 3,98 24Tangermünde 3,94 369Witlenberge 12,26 13,2 14Dömit Peg 59 12,411 39 42,581 17Lanenburg 39 t1,481 31 1,59 11SS T

Beobachtet in der Vilttagszelt nach amtlichen Depeſch matn peſchen der KönlgllchenEisfrei
Am 2 Feb Kalbe Eisgang Torgau

Magdeburg Eisſtand Tangermünde Eisſtand
Eisſtand Dresden Eiefrei 1 Grad Wä me

ſchwacher Eisgaug Noßlan Eisſtand
Varby Eisſtand Lauenburg

Wittenberg Eisſtand
r

Teleoraphiſche Schiffönachrichten
Dampfer

Suevig
Zeit

1 Febr abends
Ankunft Abfahrt
a d Elbe 2

12 Ziehung der 4 Klaſſe 183 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 2 Februar 1891 Vormittags

Nur die Gewinne über D10 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

164 311 390 430 33 70 896 920 1050 135 310 461 933 2031 175
99 335 413 515 29 680 703 73 80 914 3176 546 633 71 752 4173 500
231 91 371 542 73 617 5071 100 29 225 319 52 94 15001 530 708 18 23
45,9209 6072 74 165 205 320 92 419 93 500 801 925 7146 371 562 648
729 841 56 935 50 92 13001 8016 117 51 258 60 64 73 86 393 96 542 72
851 908 9087 150 329 414 513 39 763

10499 824 937 11041 95 168 261 75 300 464 545 693 96 5000
733 997 12074 217 68 379 453 563 060 62 70 89 500 706 15 820 947

30 11 20 108 42 345 473 603 63 88 744 64 90 828 75 99 946 14140
28,564 620 39 41 74 741 73 883 860 15060 124 40 43 281 415 519 664
703 895 1602 46 50 74 122 31 239 364 75 952 17042 84 156 370 611
213 1390 16 52 3000 18073 116 18 23 227 54 352 528 91 645 300 83
552 819 973 139017 76 11500 213 88 597 625 725 78 96 815 300 82
989 3900

260214 165 424 69 97 616 860 210144 187 201 3 398 427 508 48 75
300 605 1500 41 700 19 95 892 22125 328 90 716 42 51 814 20 27

974 23036 107 373 407 22 536 624 711 874 921 24352 519 35 43 611
61 62 74 749 61 829 25070 184 208 53 314 433 604 26066 315 418
34 66 1500 561 645 65 800 26 958 97 27036 193 378 604 83 907 8
28129 810 45 29011 49 3000 110 245 521 24 43 633 95 772 828 80 911

222 93 3000 337 49 30001 87 3001 476 505 759 08099 178 206 422
78 556 76 5001 615 725 41 53 832 955 909002 136 218 95 491 519
85 733 801 989

100017 226 307 36 401 65 89 1509 753 340 62 01 990 12 101021
113 233 91 313 99 481 3000 559 618 710 37 97 826 41 968 91 10206
42 5000 119 90 69 290 384 575 662 731 888 960 96 103402
44 73 958 104026 153 220 336 659 750 195908 130 369 445
549 75 712 802 66 907 341 106035 270 90 317 56 58 87 427 519
631 757 82 839 3000 107356 519 33 781 995 108058 220 416 6
36 39 77 747 816 42 980 109014 207 66 86 115000 317 59 431
107 860 71 82 937

110196 273 326 414 65 562 300 91 848 944 111221 330 417
89 96 516 701 46 66 74 844 45 998 112331 72 83 449 582 660 716 91
20 23 80 113000 52 115 3000 259 94 321 408 595 635 752 848 66
114017 139 316 673 91 715 24 57 68 847 76 950 55 115206 9 62
333 475 80 567 628 43 69 745 116215 339 523 44 670 835 65 1170
218 91 381 491 5001 515 70 871 912 18 5001 11132 300179 231
407 25 45 500 61 15001 706 8641 77 119013 49 55 74 117 220 27 65
325 411 78 759 968 3001 82

120166 355 429 45 766 889 99 920 121263 74 305 409 572 632 71
777 122060 91 155 213 312 77 425 29 33 641 777 922 123035 65
9 124 79 223 353 406 62 516 37 41 626 77 13009 740 65 889 3249
203 59 95 383 556 753 972 125022 40 123 303 33 417 565 622 65 72
801 126169 223 313 51 68 617 30 715 92 937 127019 33 37 53 52
235 457 70 85 512 89 748 30001 128257 88 396 459 733 852 129008

30149 1300 50 553 65 807 80 932 31523 13000 61 ſ1200 694 833
51 32027 174 588 33039 52 127 59 321 665 701 719 32 51 957 34141
S 265 308 40 88 402 526 1300 72 604 1500 22 38 93 115001 715 929
35039 67 80 150 231 78 328 728 584 85 93 99 36035 142 44 201 1500
450 641 300 42 768 842 996 37027 98 130 01 214 55 300 320 597
930 38002 52 312 13001 78 434 1500 544 635 889 95 977 93 39027
104 37 500 89 246 483 540 49 58 61 887 916 79

40033 158 304 620 703 41285 86 347 77 405 24 46 571 777 933 91
42202 369 717 35 3009 822 43270 537 602 19 22 73 76 77 500 85
830 13000 44030 40 191 203 34 76 85 95 351 1300 502 80 63 735
1500 874 981 54 45028 29 89 206 56 527 70 570 635 722 3000 825

86 923 46081 117 93 339 87 486 721 69 947 81 47067 156 64 537
13000 69 794 876 87 911 42 48052 210 16 500 315 300 56 72 580
852 933 490911 42 46 84 300 135 347 83 90 427 45 538 390 813 45

50007 79 91 211 392 419 56 300 521 56 627 98 3000 703 920 27
5 1018 293 1500 345 61 67 642 66 717 52085 168 278 326 41 44 47
462 69 573 82 784 948 985 53074 134 267 312 43 531 3000 896 1300
54291 86 347 66 500 492 535 617 738 837 924 57 55098 217 74 429
32 578 628 88 769 83 917 21 26 42 56183 300 13 562 91 629 988 57004
6 141 94 202 0 35 350 760 811 987 58103 94 386 447 61 601 12 300
7ö1 62 300 814 925 93 59062 197 266 368 718 97 848 904 48 65

600995 7 196 323 434 500 720 21 913 57 61025 72 221 427 43
544 618 31 62034 149 76 267 483 636 59 82 63012 61 62 136 256
385 96 422 94 656 97 839 82 99 64066 431 552 828 50 65239 532
75 675 712 857 99 920 15960 44 783 88 68016 10 000 92 126 35
244 425 506 15 61 677 742 880 6711I 13 85 368 97 435 1500 57 561
63 83 1500 629 33 741 58 94 873 77 900 50960 11 68043 115 322
477 88 585 615 49 65 732 73 806 78 69192 273 78 306 1500 26 57

180 252 74 91 307 25 82 417 300 27 550 643 707 27 70 916
1300841 1500 135 205 45 63 71 316 439 648 500 706 87 956 15001

13 1055 3000 102 13 19 49 52 215 19 305 13000 74 98 514 770 95
13090 97 15000 852 905 132029 220 31 33 377 84 418 634 762 571
300 956 71 74 1233107 92 11500 706 78 987 15001 134021 75 195

232 314 77 402 574 709 48 806 11 245 135065 126 38 46 73 250 52
431 46 64 640 68 1300 723 969 136019 59 66 336 71 474 541 26 6653
856 301 137239 40 433 672 8555 138039 121 59 250 91 323 32
454 515 77 641 873 929 139008 19 71 148 500 512 422 707 96 888 907

140226 64 300 307 46 464 524 35 754 56 69 91 860 906 79 14 107
93 189 265 76 347 150009 468 770 1300 99 808 142142 212 81 311 53
55 89 449 558 633 300 53 71 11500 89 840 56 65 924 95 500 142012
67 201 5 1300 753 95 841 1500 78 927 63 144131 359 455 556 613 49
794 918 25 145019 38 145 238 69 92 343 427 606 28 30 716 829 52 60
985 146106 353 455 580 620 700 11500 879 919 147017 138 1300
295 1500 9 464 70 11509 98 601 25 51 792 818 64 148045 84 13
397 575 91 616 34 778 830 901 149129 500 242 84 319 21 36 471
652 766 821 56

150010 306 16 69 3000 151352 520 690 800 152069 169 70 223
345 479 561 13000 602 797 838 914 81 1523052 192 621 757 88 95 1590
933 46 56 82 154089 93 181 500 85 372 573 1500 743 90 842 155138
54 217 94 347 96 568 85 671 896 913 156044 115 36 66 304 79 13001
408 29 532 64 157008 328 49 433 300 514 40 635 95 798 830 907
158076 153 70 353 72 499 612 54 58 708 62 932 159085 104 5 202
316 519 23 653 905 69 73

1950015 156 63 15 000 73 86 93 276 359 470 707 80 95 862 952
61 101026 77 100 11 1500 77 88 98 647 728 863 98 922 162030 115
47 415 94 596 3000 762 16 2006 9 75 194 307 57 91 411 516 27 51

S

2 516 17 605 66 851 62 966 u en e e a e32 e e e79102 47 82 224 84 96 366 405 261 755 864 5001 71067 1500 51so l b n h 199 993 89 e e S o 100 a 58 86 108 o 075 56 0 602 So 904 66 94 1 08028
215 517 526 653 61 94025 69 77 95 23162 565 825 77 74125 11500 117 262 7 15001 205 990
27 81 294 398 468 784 70 S 75199 520 668 744 1500 855 67 l s 306 413 31 65 831 52 907075 95 238 83 457 522 618 798 910 71 73 27152 357 592 782 1500 61 609 43 91868 625 704 80 81 58 91 213 1 372
26 917 78015 70 1500 II1 214 62 11500 77 620 15601 24 e 62 9033 402 625 518 7 92 7000 33 91 281 130 26522 66 211 87 300 543 612 13 15 000 35 76 703 91 209 96 500 57 532 611 828 85 931 41 174071 170 298 315 485 597 II50991t 97 a ar 700 w a h r neu n 763 824 61 v14 37 17512 32 59 216 54 546 700 57 55 807 31 93589026 92 262 353 540 635 708 9 17 28 60 925 3000 81069 302 6027 50 59 218 51 454 57 61 83 646 757 802 17 25771 n e h 79 8 176027 50 59 3000 118 218 44 51 454 57 61 83 646 757 802 17 25665 741 1500 805 11500 77 917 1500 33 58 60 82104 33 241 74 98 3000 980 17 7053 255 453 628 781 500 812 915 16 88 178059 1300s 523 72 609 35 755 88 92 951 91 8090 125 200 455 594 15001 720 98 512 so u 67 878 900 42 T i 23 105 u
40 814432 43 46 784 844 912 22 300 529 85040 59 74 209 19 424 61 628 63 784 95 8S15 58 956 g 3559 500 79 300 81 699 740 893 86026 31 45 86 121 27 401 50 617
19 722 900 887068 157 395 423 60 98 524 25 3000 645 57 59 65 712
52 814 1500 39 50 999 88 007 141 237 382 446 552 933
358 437 3000 585 94 745 959

20104 200 79 335 518 500 641 897 930 70 300 74 91010 111
300 30 484 537 640 65 91 737 913 92118 466 77 569 983 93022 41

241 71 83 326 417 588 694 789 933 94123 80 250 438 870 945 95241
2 328 97 500 428 30 547 96006 352 98 428 708 847 924 97001

5

8

139010 249 522 1500 32 652 745 871 181130 81 88 201 14 55
a 315 73 514 31 672 754 I 1800 68 210 311 87 405 91 8557 718 709080 250 827 935 183060 74 302 15 534 116 6960 81 614 50 724 906 71

184014 280 339 42 492 533 65 810 934 185273 448 13001 59 62 68
591 685 816 19 186107 11 1500 223 307 69 83 99 430 115601 63 684
827 62 90 906 300 187178 381 579 93 710 188087 102 3000 47 24
311 465 585 697 821 915 130001 189123 47 58 252 96 499 570 617 25
73 761 86 1300 8200 60 1390 927 500

464 552 777 83 92 800 78 93033 111 216 69 674 706 19 823 94012
71 171 254 92 392 452 508 21 702 55 87 963 95104 15001 281 356 618
19 83 779 859 76 9084 100 14 49 84 526 581 13001 781 997 97001
151 242 520 51 429 60 830 115001 741 916 58079 211 18 99 331 33 38
79 1590 419 48 590 607 796 816 72 937 45 1500 65 990259 84 110 305
515 682 746 821 47 61 592

100031 149 61 271 13900 331 34 593 665 72 737 828 966 101022

12 Ziehnng der 4 Klaſſe 183 Königl Preuß Lotterie
Zichung vom 2 Februar 1891 Nachmittags

Nur die Gewinne über 2 16 Markt ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

110 224 75 15001 90 324 55 596 345 84 1118 27 273 15001 462 524
49 58 606 710 897 925 97 2007 51 286 307 62 3900 619 66 952 69 1500 31 451 349 6 57 774 888 919 5 2097 2 902 3553116 201 1300 313 25 406 23 569 668 750 891 994 4000 63 431 34 50 r e e ob e uöe e da r
529 834 56 706 33 89 967 5126 545 00 76811 960 82 5158 295 86 793 164225 488 764 831 105009 139 44 85 203 4198 511 89 1500 609

e u 786 71 13605 100621 61 202 56 319 1257 713 s 918 192011 1 7376 386,456 75 II 86 735 43 71 818 935 64 1300 9055 3000 506 10 52 685 108083 182 83 310 428 37 59 60 605 43 828 69 967
164 u S o g7 717 1900 a 8 85 116 236 89 77 109169 265 446 656 737 896 300

u 386 530 57 717 300 43 86 886 11017 85 116 236 100 i 2900 78 909 429 005 629 752 842 513 111030 63

500 474 925 451 78 al 21 524 I 201 418 1500 10 555 78 112051 61 79 113 72
12066 111 323 498 718 886 910 7307

112376 448 726 38
3000 259 60 92 975 14077 129 300 109 16 292 5 326 435 3090 538 72 608 973

5 305 31 62 80 477 589 662 99 768 905 851 7403 8 17 582 807 947 50 15063 78 238 47 94 371 476 502 65 821 372
114095 223 461 73 565 769 50900 115061 111 227 50 389 97 489 99
678 708 1 16181 284 88 359 300 610 832 905 21 44 72 117342 46
494 598 725 854 93 118012 189 455 540 797 815 93 938 119091 173
76 356 3000 72 554 623 974 500

120157 69 244 62 371 300 652 54 89 1500 768 92 809 121121
11500 35 1500 266 330 92 481 507 21 622 821 60 903 46 48 122254 73
27 1300 307 87 421 521 37 54 65 646 763 820 78 925 61 123188 23
747 870 955 124030 48 304 455 597 612 48 730 853 1251314 421 510
57 614 80 873 79 126017 1300 113 68 88 269 89 376 93 403 579 691
716 961 73 99 127032 298 325 412 619 42 73 737 71 91 825 56 900
300 31 60 65 128162 88 274 85 313 31 620 936 61 87 1300 98 300

129573 636 744 861 62 998 24 66
130157 76 500 437 552 635 80 888 500 131300 16 435 612 927

922 16034 51 56 73 398410 12 19 527 39 38 85 718 32 46 842 916
27010 1500 52 33 358 79 698 853 1300 18000 87 106 87 84 216 44
63 88 1500 362 413 601 1300 27 808 928 83 500 19121 51 219 58
315 44 46 71 431 33 390 598 30 50 607 58 714 828 92 910

20006 139 51 200 60 85 320 468 500 78 602 26 53 798 819 82 88
210998 139 261 349 514 66 95 690 823 914 58 13000 22361 529 736
1500 23047 223 400 16 28 665 730 889 969 24263 495 513 50 86
653 68 788 821 115090 27 43 56 62 81 85 961 225084 113 209 92 349
432 552 675 1500 701 996 26002 175 300 270 90 361 91 481 560 643
708 920 27005 97 198 227 438 749 150 1 28103 85 313 483 611 665
809 915 29140 85 220 86 374 461 83 913 76

309083 232 54 99 362 70 82 518 82 601 33 755 832 70 84 936 3 1186
283 574 802 71 943 43 32251 350 606 49 68 223 904 6485 96 33415z 7 2 11 R 5 5 5 2 2 5 72 96 7 705 822 3 0 339 331 733 204 525 t 15097 868 h i h e es I o a 77 e i e98 295 396 10 115001 25 49 62 925 36064 231 82 410 76 525 50 59 877 135567 615 82 582 829 136025 121 34 75 263 316 82 491 5160757 61 887 910 10 37073 195 273 310 415 52 67 96 557 610851 115001 50 611 80001 97 962 71 95 127010 22 91 210 55 451 86 69
980 38007 139 90 409 553 972 39395 89 402 9 566 685 90 860 22 94 210 8 26 62704 810 908 40 138007 84 142 231 51 3000 317 89 495 524 919

139079 116 213 66 369 86 589 743 825 73
140010 28 35 300 95 147 219 37 91 356 3000 448 89 526 63 729

36 41 824 908 77 141271 308 575 1500 781 849 56 65 95 928 52
142086 182 307 16 421 3000 56 509 63 607 9 97 732 53 838 300 925
15001 143191 211 83 429 500 74 611 704 859 144018 242 353 422

11500 730 870 1300 914 10 000 145201 5 437 587 604 722 77 91
1300 8656 146016 166 226 64 326 63 69 445 543 96 617 42 60 70 719
33 3000 66 147052 85 173 218 65 334 91 515 17 40 749 880 979
148176 349 83 448 1500 66 575 618 73 77 1500 722 948 93 149062
93 200 65 312 433 723

150016 26 132 280 88 397 483 89 752 151057 1500 464 655 715
943 152231 309 13 501 12 699 722 939 153149 99 233 35 1500 45
48 3000 338 44 401 20 13090 503 90 739 846 86 154124 422 91 619
67 731 950 155032 92 126 557 769 869 156104 82 269 83 413 35 19
575 600 3 5 741 95 977 157095 175 221 35 39 92 300 415 69 684
e 8 e 339 407 596 624 870 159124 28 140 000 534 616

1609021 140 42 201 24 83 355 410 512 32 3000 653 742 48 51 915
42 1300 161093 98 234 74 644 85 996 162037 101 337 75 76 466 87
163126 30 203 26 394 84 475 589 867 164099 149 81 259 314 415
569 625 727 47 57 1500 887 95 976 3000 165072 76 246 309 480 99
à10 607 795 807 19 69 1960916 64 179 479 503 300 87 798 817 30 59
946 63 167068 194 302 7 508 61 645 58 700 39 79 844 54 84 997168906 19 242 359 537 1300 623 782 859 61 975 169032 45 262
68 319 4387 80 93 95 510 57 67 688 757 1500 815

170096 431 63 504 37 78 670 888 936 63 171026 37 50 226 332
416 37 73 566 675 901 9 1500 48 172078 96 155 240 392 568 81 828

d l 1300 20 711 89 72 11500 76 94 915 87 173034 55 206 69 319 11500 430 614 17 47 55
77119 63 89 273 88 429 584 864 172100 356 491 559 13001 607 51 731 1736062 177 366 91 517
7 9004 6 136 239 41 86 306 679 500 941 45 176106 81 216 390 88 443 67 650 53 81 961 177098

247 317 467 86 91 525 52 92 634 56 732 95 816 900 70 178141 49 270
74 309 63 703 806 49 53 917 45 179012 16 24 25 66 3000 372 605 67
766 300 96 829 92 912

180221 38 462 504 605 10 840 181164 3000 246 435 68 95 30001
550 633 93 716 300 841 76 943 81 182048 197 284 334 1500 420 45
87 5514 76 614 17 46 500 94 183095 489 522 50 601 798 804 38 58
184096 331 750 89 828 57 917 185443 300 53 525 300 860 904
186005 74 100 97 250 300 549 757 944 187104 5000 607 9 33 842
188031 121 305 43 69 538 54 300 621 760 1500 98 980 189008 105
89 96 354 1300 512 630 76 82 24 805 940 48 1ö00

kuchen 130 135
matt loco 58,50 M Br

40201 8 24 79 375 410 715 68 256 62 1500 947 79 41174 90 233
80 314 449 639 77 96 1500 42011 57 297 440 98 517 31 970 43005
188 296 335 707 1500 41 901 72 77 44050 1500 55 216 60 70 11590
389 506 49 13900 647 78 726 45070 369 431 49 59 821 42 46059 102
72 80 215 67 97 502 26 628 87 736 300 808 933 50 72 79 47051 82
107 206 38 87 344 406 64 598 613 976 88 480932 62 70 121 1300 224
88 461 600 67 884 901 4 490109 68 154 324 84 449 533 44 84 610 725
62 28 809 65

50029 300 47 96 145 453 85 538 622 58 776 830 43 901 51040 67
173 99 266 320 414 87 502 1300 63 139 000 835 54 89 934 52102 27
203 77 415 20 94 815 52 936 63 53016 518 23 30 34 977 514167 246
421 86 627 300 890 9141 74 55046 158 206 381 431 34 38 579 86 616
706 24 55 56052 77 132 355 57 66 486 544 601 3000 818 77 57238
390 649 55 831 64 833 952 58076 I500 442 43 97 505 19 707 46 842
49 75 90 982 59077 163 514 886 97 952

60054 3000 221 77 528 33 638 714 16 28 822 50 944 61032 75
300 165 317 87 457 300 86 874 94 62072 171 90 392 424 1500 49

541 610 859 938 42 99 63034 500 154 60 211 58 355 465 1500 82
623 57 757 858 94031 99 103 50 85 289 383 511 75 84 622 58 700 812
22 88 989 65011 66 382 527 667 69 812 87 9771 66039 340 44 46 468
99 300 516 3000 26 81 609 99 741 883 929 67056 151 63 317 38 50
543 95 627 47 743 810 1500 926 632048 141 59 73 610 703 800 71
69190 434 637 48 77 731

7 0190 428 1500 96 571 679 737 906 71003 14 169 285 470 98 563
74 730 55 1500 804 72003 76 112 202 39 300 303 448 99 530 3000
45 619 820 11500 72 1500 99 939 59 99 73021 96 108 1590 42 229
82 487 588 660 812 741289 202 35 40 61 361 452 522 610 33 785 856
86 1300 994 75001 95 1300 198 289 323 85 621 300 90 711 89 76158
60 1500 71 339 507 16 500 43 605 981
646 927 88 92 78018 40 57 120 636 822
509 694 757 8365 47 57

89057 93 128 1500 70 314 31 503 20 705 81024 250 388 300
423 556 90 618 79 739 868 81 82037 44 3000 128 83 279 305 27 460
63 545 684 99 3000 732 840 84 941 83005 25 39 381 88 422 1300
620 80 752 94 884 969 1I500 84008 168 310 44 406 91 511 711 935
85205 74 805 68 933 500 86038 194 205 65 525 717 931 40 87034
112 235 459 619 98 3000 861 88077 106 204 12 331 544 685 93 760
74 87 872 89057 73 412 78 558 59 862 68 77 95 97

90036 95 194 3000 205 357 677 724 35 77 90 839 954 72 91203 38
67 449 51 643 11500 774 820 961 92095 300 109 226 46 347 67 865

almkernſchrot 100 für 1000 kg RübölWagreu nud Prodnuktenberichte r ſtill loco 47,00 e Br m
Des katholiſchen Feiertags wegen ſind am 2 d Hülſenfrüchtean verſchiedenen Plätzen die Börſen bezw Marktberichte Serlin Jau Pale rih Fbſen gelbe zum Kechen 22 40 MSpeiſebohnen weiße 25 40 Linſen 30 56 M per 100 kg

Berlin 2 Febr Amtl Mais per 1000 g Loco behauptet Termine
Zu See e Loco 135 148 W nachnal per dieſen Monat bez per Jan Feb per März Aprilpr Mat 1801 192,5 ben der die gun r er Marzenrril per

Metalle

aus gefallen
Oelſaaten Oele Fettwagren,

Berlin 2 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Still Ge
kündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß loco ohne
Faß ver dieſen Mongt 57,6 ,8 bez per April Mai 57,6 ,8 dez per
Mai Jnunt 57,7 bez per Sep Oct 57,7

Breslan 2 Febr Rüdol per Febr 60,90 ver April MaiStettin 2 Febr Rüböl ſull per April Mat 57,00 per Sept Okt 57,50 M

x P cr n ren gBVarts6 2 Febr Schlußber Telegr Rüböl ruhi r Feb 64,25ver März 69,75 ver März Junl 60,70 der MaiAng do e
Amſterdam 2 Febr Telegr Raps per Frühjahr Rüböl loco31 per Mai 29 Prr Herdſt 1891 30

Futterartikel c

Breslau 2 Febr
Gl

Telegr Zink umſaßzloz
asgow 2 Febr

46 sh 6 d Stelig
Telegr Rohellen Mixed numbers warrants

Glasgow 2 Febr lwar g Telegr Rohe len Schluß Mixed numbers
Blas gow 2 Febr Die Verſchiffungen belrugen in der vorigen3820 Tons gegen 2730 Tonus in derſelben Woche des vorigen Ja t weoge

Amſterdam 2 Febr Telegr Bancazinn d
London 2 Febr Telegr ChiliKupfer 51 per z Monat 52

Hamburg 31 Jan Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen u n e e i en 1855 f Zinn 8deutſche 150 160 Vaumwolifgatinchen 125 128 Erdnuß Lktrl Zink 23 Lirl Antimon Liinl
kuchen 140 145 M je nach Qual Rappétuchen 11d 20 W Lein er ort 31 Jan Zinn Straits 20,95 Doll Eikn R 1 Tollnch
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Berlin 2

gnet 176
Qualität 175

144,25

Hafer unverändert seit behaurtet

107 I

e average Santos per Febr 80 per März 78 per Mai 77 per Sept 1891

v 1000Welzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per vgNee feine Waare gufange vöber ſchließen matt Gekundigt
t Kündigungspreis M Loco 1 98 M nach Qualität LiefFerungsaualität 194,5 ver dieſen Monat per Febr März

s r e bez per MaiJuni25r r Gekündigt 550 tper 1000 kg Loco matter Termine nichriger

Loco 165 179 M nach Qualität Lieferungsindiſche mittel 170 173 auter 174 176 ab Bahn bez

Fer dieſen Monat 176,5 175,5 tez per Febr März per März Aprilper April Mat h bez per Mai Juni 171,5 171
Kei per Juni Juli 160,75 169 beGerſte per 1000 kg Hitta Grobe und kleine 135 190 M nach Qualltät

Futtergerſte 188 154 M
Hafer per 1000 kg Loco feiner feſt Termine feſt Gekündigt t KünDigngoprets M Loco 138 158 M nach Qualität Vicſermngéagnalttat

vommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 140 146
feiner 148 154 ab Bahn bez per dieſen Monat per Febr März75 I März April per April Mai 143,25 143 bez per Mai Jun

bez

Magdeburg 2 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 187 190
Wel weizen glatter engl Weizen 178 185 Rautzweizen 166 172 on 173 178 éherat iergerſte 17 70 188

Landgerſte 164 1790 Hafer 144 152 M ver 1000 kg
Hamburg 2 Febr Wetzen loco feſt holſteintſcher loco neuer

90 198 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 185 199 ruſſiſcher
oco feſt 128 134 Hafer feſt Gerſte feſt

Stettin 2 Febr Wetzen feſter loco 180,00 192,00 do per Febr
ver m Mai 195,50 Roggen feſter loco 165 171,00 do verFebr per April Mai 172,00 Pommerſcher Hafer loco i30 137

Parts Febr nachm Schlußbericht Telegr Welzen feſt per
br 26,30 per März 26,40 per März Junit 26,70 per Mai Aug 26,60
ggen ruhig per Febr 17 10 per MaiLiug 17,20
Amſterdam 2 Febr Telegr Wetzen auf Termine höher per

März 224 per Mai Roggen loco geſchäftslos do auf Termine nied iger
er r 158 à 159 à 158 à 157 à 158 a 159 à 158 per Mai 153 à 152

Febr Telegr Weizen feſt Roggen behauptet
Weizen träge engliſcher
Donauweizen feſt be

Woche übrige

Roggen

Antwerpen

London 2 Febr Telegr Schlußbericht
Weizen bis 1 sh billiger als in voriger Wochee ordinärer ruſſiſcher Hafer sh billiger als in voriger

treidearten ſtetig
London 2 Febr Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche

vom 24 bis 30 Jan Engliſcher Weizen 3483 fremder 21,958 engliſche
S 2368 fremde 5350 engl Malzgerſte 23,593 fremde engli ſcher Hafer
16094 fremder 49,916 Orts Enal Mehl 28,496 frenides 56 637 Sack Faß

z RewYort 2 Febr Telegr Anfangsnotirungen Welzen per Mai

Kaffee
Hamburg 2 Febr Kaffee feſt Umſah 2500 Sack
Hamburg 2 Febr vorm 11 Uhr Good average Santos ver

80 per März 78 ver Mai 77, per Sept 1891 74 Matt
Hamburg 2 Febr nachm 3 Uhr 30 M Nachmittagbericht Kaffee

Febr

Ruhig
Am ſerdam 2 Febr Java Kaffee good ordinary 59Havre 2 Feör Vorm 10 Uhr M Telegramm von Velmann

legler e Ton Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points Baiſſe Rio 11,000
Sack Santos 10000 Sack Recettes für Sonnabend

Havre 2 Febr Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peli mannZlegler Comp Kaffee good average Santos per März 99,25 per Mai98,00 per Sept 24 00 Ruhig

ZuckerHamburg 32 Febr u
Baſis 882 Rendement neue Uſance frel an Bor
per März 12,80 n Mai 13,00 per Aug 13,39 Ruhig grodutkt

rodu

Rübenrohzucker I Prodult
Hamburg per 12,67

Feb 12,70 bez 7 72
März 12 80bez 1
Aprit 12 99 Br 12,87
Mai 13,00 bez 13 00 Vr

Tendenz Stetig

Mittags 11

Parlks 2 Febr

So ondon 2 Febr

iker loco 13 ruhigAn itwerpen7 2 777
Fres per April Juni

roben

e Berlin 2 Febr
100 kg mlt gaß

Durchſchnittspreis M

Stettin 2 gebrHamburg 2 Fe
per Febr März 6,60 Br

loco 6,55 Br
4 An twerpen 2

welß bez unper April 1H amburg 2 Jebr Raqhmittagsberigt RübenrohzuckerBaſis 88 Rendement neue Ufance frei an Bord Hamburg per Febr 12 Srg /2 per

März 12,80 per 33 ber 2 13,2 27 Ruig

Magdeburger Börkfe
I Preiſe für gretfbare Waare

A m Verbrauchshtener 2

Tenden am 2 Febr vormittags 11 Uhr Ruhig

II Terminprelſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich

12,70 G

G

a re auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

12,9 7 G

Uhr

Magdeburg 22
Jander 12 40 12 70
Mär 12 12,47 12,77Apri 12,57 1287
Mai 12,67 12 97Juni 12,75 13,05Juli 12,82 13,02Auguſt 12,00 2September 727 dOltober 12 20 12,50
November 1220 12
Dezember 12,20 12,50

frei auf Speicher frei an Bord

M

Schlußbericht

Sofort 31,25 Fres
2,25 Fres

33,25 à 3350 Wetter Zucer behauptet Nr 3 per 100 k
Mär rz 36,00 ver März Juni 26,50 per MaiAugTelegr 96 Joveguger loco 15 ruhig

per Febr März 31,25

Juni 13,10 Br2,82 i Br 12,7 77 G Juni Juli
Jult 13,20 Br
Aug 13,27 Br
Ott Dez 12,55 Br

Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft
Liquidattonspretſe am 2 Jebr

31 Jan ebrBrodraffinade I 27 35 27 o M 27,25 27,50 M
rn II 27 d 25 J 27,99 27 25Eem Rafſinade 26 50 27 75 26,50 27
em Melis I 2350 25 59
Kryſtallzucker I
Kruſtallzucker IITendenz am 2 Fern bormittägs I Uhr Kuhig

B Ohne Verbrauchsſtener
31 Jan 2 FbrGranulirter Zucker 18,70 20,00 M MKornz den 929 17,20 17,45 17 20 17 45

o 16,20 16 50 16 20 16,50
Nachpr 75 12,85 13 95 12 85 18,95

13 05 G

13,12 G
13,2 G

12,45 G

Abends 6 Uhr
frei auf Spelcher

Magdeburg

an eehr 12,37
ä 12,47Apri 12,57Mat 12,67unt 12,75Jult 12,82Auguſt 12,90

SeptemberOktober 12 15
November 12 15
Dezember 12,15

Zucker Liquidationskafſe
rer s ruhig locoFebr 35 87 per

Telegr

27 ver F

Petroleum
Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white er

Loco 11

in Poſten von 100 CEtrEg Kündlanngspreis M
M per Sep Okt per Okt Nov

55

Loco

krei an Bord
Hawburz

Termine
per dieſen Monot

per Nov Dez M

MIe gr

12,45

Rüben

Gekündigt

br Petroleum ruhig Standard white loco 6,65 BDr

br

Br
Br Nuhig

Bremen 2 Febr Schlußdericht Petroleum ruhig
Telegr Schlußbericht
per Febr 16 Br

Standard whlte

Raffinirtes
per März 16/ Br

örk 2 Febr vormittags Telegr Anfangskurſe PetroleumT Ptpe line n ver Ring

De

Spirltus
e Berlin 2 Febr Amtlich Spirltus mit 50 M Verbrauchsadgabe pere a 1000 h nach e Gekündigt l Kündigungs

M Loco ohne Fap 70,8r rn mit 70 M Berttangtabeate per 100 I à 100 10,000 e2
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 51

5 bez

Spiritus mit 50 M Verbranuchsabgabe per 190 I à u 10 900
Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit 7per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Splritus mit 70 Verbrauchsabgabe MatterKündigungspreis M Loco mit Faß bez ver z W 51 e
bez per April Mai 51,8 51 ,3 bez per Mai Jnnt 51,4 50,8 9 bez per
Juni Juli 51,2 50 51 bez per Juli Aug 51,4 51 bez per Aug Sept

ehr Branntwein 45 pro 100 kg excl Faß ab
50 2 4 bez per Olt 47,5 47 2 bez

nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein
Fabrikanten

Breslau 2 Febr Splritus per 100 1005 excl 60 M Verbrauchsab
gaben per Febr 69,20 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr 49,80 do
do April Mai 50,50 do do per Juni JuliHVamburg 2 Febr Spirlins ruhig ver Febr 37 Br per Febr
März 37 Br per April Mai 37 Br per MaiJuni 371 BrStettin 2 Febr Spirlitus geſchäftslos loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſtener 69 0d mit 70 M Konſumſteuer 49,50 per UApril Mai mit 70 M
Konſumſieuer vö 50

Paris 2 Febr Schlußbericht Telegr r feſt per Febr87,25 per März 37,75 per Mai Aug 39,75 Sept Dez 39,25

Butter Eier Fleiſch
Berlin 31 Jan Pol Präſ Rindſieiſch von der Keule 1,3 1,89Banchfletſch 1 ,60 1,30 Schweinefleiſch 1,20 1,69 Kalbfleiſch 1,90 1,60 Hammels

o u 15 i 60 Butter 1,80 3,00 M per i kg Eier 3,00 6,60 M ver
60

Berlin 2 Febr Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 3,553,65 M per Schock extra große Waare M bez Ausſortirte ſeine
Waare je nach Qualität 2,30 2,50 M pro Schock Kalkeier je nach Qualitä

M pro Schock Tendenz Geſchäftslos
Kartoffeln

Pol Präſ Kartoſfeln 6,25 8,13 M per 100 kg

Wolle

Febr Kammzug n an La Plata Grund4,32 per März 4,35 per April 4,55 per Mat

Noördhauſen 2
Brennerei 66,00 68 90

Berlln 31 Jan

t anuſter B per Febr
4,37 ver Juni 4,37/, per Juli 4,37/, per Aug 4,40 ver Sept 4,40 per
St 4 W per Nov 4,42/, per Dez 4,42 M

wa
La Pliata Contract C glle Monate 4,45

Uniſatz i00 k

Briefkaſten
Herr F N Wir haben zur Beantwortung Jhrer Frage ärzt

liches Urtheil eingeholt und theilen dieſes wörtlich mit Die
gen Fay s ächten Sodener Mineral Pastillen werden in
der That aus den Heilſalzen der Sodener Kurquellen gewonnen
unterſtehen der ärztlichen Kontrolle haben einen Salzgehalt von
10 pCt und werden zu den beſten aller in und ausländiſchen
Quellpräparate gezählt Jn Bezug auf ihre Wirkung bei Verſchleimung ſind dieſe Paſtillen ausgezeichnet ja man kann mit
Recht e unübertroffen Großer Erfolg wird ferner bei
allen catarrhaliſchen Affectionen erzielt daher dieſe Paſtillen als
ein treffliches Haus nittel empfohlen werden können

Die Brunnen Verwaltung Bad Soden i T

W Ludwig jaf er ha gFeining Oyr

n Eſfſecten Verste
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Danziger Oelmühle n rh Ruſſ Bodenkr Pfdbr 225,80 v 10 G re Stantaſiſche 3 83,80 G2 do do 4 102,80 G WSübeck Büchen l 169,00 b Mitteldeutſche Kreditbt 7 113,80 G Wladikawkas gar 4 95,75 bz do do St 5 123,00 G
Berliuer Börſe do Centr Vodkr Pf 5 92,80 d MainzLudwigshaf 42/e 119,10 b Nationalbt f Deutſchl 10 138,00 G WarſchauWien z 9760 b Deutſche Kont Gas 166 ,00 z

m 2 Februar arienb Nlawkaw 6820 Norddeutſche Vant s 152,2565 ZarstoeSelo 592,50 G Egeſtorff Salinen 6t/ 126,80 bösu Ansl Stagts n Komm Papiere Niederwaldbahn 2 63 20 bz do Grundkreditbani 0 88,50 dz Eilenburger Kattun 3i Prenſiſche und e Founds Oſtpreuß Südbahn 3687,00 bzGE Oeſter KreditAnſtalt 105 C Zuckexfabrik 82 116,2 10 bLerliche Reichs Aul 4 108,70 bz Argentiniſche Anleihe 72 208 PFSaaibahn tersb DistkontoBk 19 181,0063 Oeſte de Mings 5 87,50 bz Greppiner Werte 517 190,00a emat era elersb Int Hblebe 15 145,00 G e e 8 Summmifabr Fouroberi 4 7850S o 3 66160 656 uenos Aires ohd à 97 b abahn 79 00 B Kommerſhe Hyp Bant J Northern Pacifſie do Voigtl Winde 6 138 00 z
h ver ceul et Anl 4 106,00 t Stareſter 228 Pomm Hyp conv neue 105,50 G II s 110,008 do Volpt u Schl 6/ 106,00 bh do z 98 59 bz Egyptt che Anleihe 97,90 G Auſſig Tep li 18,456,00 bz G Preuß Vod Kred A r 121,60 G III 107,75 bzG Hildebrand ſche Mühlw 12 148,50 Gl t do 86,80 bzv m d g Söhnſſse ordbahn J 123806 do Ctr Bod 50 10 155,00 b3G BergwerksAktien eſerich Asphalt 6 1110,00 B

S Segen ſei s 85,80 d n i W eis o Weſtbahn do Hyp Alt Band 6t VachenHöngen conv 9 1741,60 atſerhof conv 8 120,50 bStaats Pr a 3 171,30 bz Ped A v 1890 5 9060 b Zuee dehn J 7 hie 25 15 m Anhalter Kohlenwerte 8 104,25 e fabr 5 111,00 656

S v Eiſb An 2 31241 eihhan g aſchinenfabrikener Tiatt nete S h do Monopol t 476,30 bzG Galiz KarlLudwigsb 4 92,75 G en Sept 7 14090 63 Hochumer Gußſtahlſabr 1273 bz Anhalt n 7 107,00
er Sladi Sbiigation S so ehe a dete ente 5 877t Zeit t 47 Aale de hen f d v ſo Bahn get hieinwerte 3 Dreslau Cinle e 72 75l ilei 8 razKöflach 00 bz e an a 85 r emni 121,30h Dale de Siche iieihe e d Natbk Pfobr ſtfr 4 35,50 S Ftal Mitte meerbahn be a ſche Vanl v 5 o do do St Pr 5 b e Du t 225,25

Famburger Siaat San z 66 20 d ihagener Stadt l 94,50 JwangorodDombr B 103,10 Vereinsbant Berlin 0 Pannenbaum 5 3 ruſon Werke 5 156,25 Gdo Rente Zu 97 80 6 c aboner Stadt Anl 4 76,25 b FaſchauOderberg 4 76,90 B Warſchau Diskontobant S S x 9650 u e
weainzer Stadt Ani Zu 95 190 G Nexikaniſche Anleihe 6 82,10bz Kgronpr Rudolfb gar 42/ 91,70 G Weimariſche Bant tonv s 1522563 Sortm Vergb Ia 9 4 83 25 G Harkort Brücken 9 131,25
h Sag ſche Staatsrenie 3668,25 B do St Eifenb Anl 5809,90 Kurst Kiew 10 Weſtfäliſche Vank 113,60 G Dortm S P A 8 o 7 11774 bz do do St Pr 10 142,99 G

Staatsanleihel 4 Porwegiſche Anleihe 3 87,82 b LembergCzernowitz 6 108,50 G Wiener Bantverein elſenkirchener t 17 Hartmann 11 153 90 6z6Weſt Freuß Prov Anl z weich Papierrente 4r/ 81,40 bz6 Lüttich Limburg O 27,50 bz8 darlort Vergwert Pommerſche ber 564,60 6
KwrovingiälPfandbriefe le r g e r r Be re 7 4 79,00 b Eiſenbahn Obligationen Harpener W t Sächſiſche Sticmaſch ſ10 28,90 z

e f W 0 or 3Land pt e r 7 9690 b do Kredit 1858 229,50 bz do Lit B Elbethai e 102,10 o bz Berg Märk III A 3g1 3 97,00 bzG Hiberniag 8 191 75 b G Feier biopf r 5
d 85,99 b do 1860er Looſe 5 do Stagtsbahn 2 107,75 bz dere Eiſenb Fr 4 105,80 G SHörder Hütten conv 1 29,50 bzG nähnt riſter u Roß 0 6800

e Pojenſche neue 4 101 e b6 do 1864er Looſe 326,00 G Raab OHedenburg i/ Marſab 2 do do Pr eltt s 66,00 G Henß t enbau 3 90,10 bc W i Portugleſiſche Anl 1888 42/ 85,40 bzG Reichenb Pard i 79,00 b e Wittenberge 3 Königs u Laurahütteſl1 137,50 bzt Sächſiſche 4 1102,50 b ch r ubi 2581 z 47 Joehgente ſeEiwerte 3 70,00 bz6n Sſyrent Pfandör i 9680 Römtſche II V St 484,30 bzB Ruſſiche Gr E 5 130/60 bz dis Bund re konv 4 4 Lauchhammer conv 13 145,75 Rorddentſcher Lioyd i a
Teſpreuß do S/5 96,80 6 Munde Licae do Sſdweſbahn e 80,10 des e u n 7 81 5nanen Briefe fund 5 tot 60 G Schwelzer Central 6 d e St Pr s 165 o b alte Salzungen RehPommerſche 4 108,25 65 r 5 100,10 b do men 65 Mecklend Friedr Frz 3 97 o bz Manreeurger Serdweri 9 241,596 Schäſfer u Walder 8 132,00 6
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